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GEBURTSTAGE 

 
Der Turnverein 
gratuliert sei-
nen Ehrenmit-
gliedern ganz 
herzlich zum 
Geburtstag 
und wünscht 
ihnen viel Glück und Gesundheit im neuen Le-

September 1 1964 Mackay Irène
  14 1953 Schneiter Werner
  16 1957 Casagrande Arthur
  19 1974 Eicher René
  23 1965 Peter André
  25 1967 Stroppa Walter
          
Oktober 5 1958 Frei Sonja
  5 1970 Morf Peter
  9 1950 Löffel Kathrin
  20 1956 Wegmann Bruno
  21 1951 Strassmann Billie
          
November 4 1946 Müller Vreni
  6 1954 Wegmann Heinz
  6 1958 Züger Marianne
  12 1935 Leuenberger Max
  20 1953 Meyer Irène
  26 1942 Zimmermann Herbert
          
Dezember 27 1960 Signer Doris
  28 1972 van Galen René
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Die Turnfamilie Effretikon präsentiert:
„Mir gheied usem Rahme“.
Wir freuen uns auf ein turnerisches Wochenende mit Fest-
wirtschaft, Wettbewerb, Weinstübli, Barbetrieb und viel Un-
terhaltung!
Die Vorführungen finden am Freitag 30.10, 20:00 und Samstag 
31.10. 14:00 und 20:00 statt. Die Abendvorstellungen sind erst ab 
16 Jahren zugelassen. Es werden Kontrollen durchgeführt.
Der Billetverkauf ist ausschliesslich online und wird am 19.09. um 
19:09 geöffnet.
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Ein Sommer wie aus dem Bil-
derbuch soweit. Diesen Som-
mer waren wir Turner wirklich 
mehrheitlich mit schönem 
Wettkampfwetter beglückt wor-
den.  Und kaum waren die 
Wettkämpfe vorbei, gab es nur 
noch eins zu tun: die Badeho-
sen hervorholen und sich einen 
kühlen See zu suchen. 

Eigentlich liebe ich den Winter, 
aber genauso sehr liebe ich 
den  Sommer: Die Helligkeit, 
die langen Tage, die Fröhlich-
keit der Menschen. 

Sommer bedeutet Turnfeste, 
und Turnfeste bedeuten Som-
mer. Sie läuten definitiv den 
Sommer ein. Ja sicher, es gibt 
immer wieder total verregnete 
Turnfeste (Marthalen bleibt als 
seichmaliges Turnfest in bester 
Erinnerung). Aber wirklich toll 
sind die Turnfester, bei denen 
das Fest draussen stattfindet. 
Es sind die Fester, an denen 
man ewig miteinander reden, 
lachen und fröhlich sein kann. 
Es sind die  Fester, an denen 
man auch mitten in der Nacht 
noch draussen tanzt. Es sind 
die Fester, wo man irgend-
wann beschliesst auf den Son-
nenaufgang zu warten (in den 
Bergen dauert es einfach et-
was länger…), weil es sich 

nicht mehr lohnt, schlafen zu 
gehen. Sommer ist toll.  Turn-
feste sind toll

In diesem Sinn hoffe, ich, dass 
ihr alle einen schönen Sommer 
hattet und die warmen Tage 
geniessen konntet.

Daniela Meier 

VORWORT  

3

Werbung
Allwear

all-wear ag  postfach 17  länggstrasse 21  8308 illnau
telefon 052 346 22 20  fax 052 346 25 40  www.all-wear.ch

besticken... 
bedrucken... 

beeindrucken!

all-wear ag
ihr ausstatter für 
individuelle 
team-bekleidung
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Männermode 

G A T R A  b e w e g t  . . .
Unsere Konzentration richtet sich auf das Transport- und Logistik-

Segement aus – dies kennen und beherrschen wir. 

Kipper 

www.gatra.ch

GATRA AG
Bietenholzstrasse 30
8307 Effretikon
Telefon 052 355 10 10

GATRA AG
Wanistrasse 1
8422 Pfungen

Kran

Food

Bus

Kipper Telefon 052 355 10 21
Kran Telefon 052 320 02 25
Food Telefon 052 355 10 90
Bus Telefon 052 355 12 00
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RESULTATE SOMMER 2015 (AUSZUG) 

Rangturnen Russikon
5-Kampf Juniorinnen
Teilnehmerinnen  Punkte   Rang/Total
Aline Hug   44.65   6*/24
Annina Gämperli  44.00   10/24
Céline Wüst  43.90   11/24
5-Kampf Aktive Damen
Teilnehmerinnen  Punkte  Rang/Total
Desirée Keusch  45.85   5*/38
Moni Fuch   45.30   9*/38
Loredana Lucatuorto 42.10   27/38
Katja Wüthrich  40.10   32/38
5-Kampf Aktive Herren
Martin Sommer  41.05   65/92
Michi Fuchs  40.50   73/92
Sven Bachoffner  38.45   83/92

RMS Stammertal 6./7. Juni 2015
Weitsprung   9.13   7/47
Pendelstafette  9.56   9/74
Kugelstossen  8.26   29/40
Hochsprung  8.63   12/30
Team-Aerobic  8.23   7/20
Gymnastik   8.40   11/23
Stufenbarren  8.88   9/40
  
Mittelländisches Turnfest 26.-28.6.2015 
  
3-teiliger Vereinswettkampf 1. Stärkeklasse-Aktive
TV Effretikon  25.44   19/20
  
WT1: GYKOH 8.55  WE  8.21
WT2:  TAE  8.32  PS80  9.03
WT3:  SPE  7.45  SSB  9.20
  
1-teiliger Vereinswettkampf-Aktive Leichtathletik
Hochsprung  8.30   5/6
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DICHTER TERMINPLAN IM FRÜHLING  

Es ging dieses Jahr mit einer 
Standortbestimmung in Fehr-
altorf los. Diese wurde dem 
GymCup vorgezogen, da wir 
dort bisher keine Rückmeldung 
für die Aufführung bekamen. 
Die Damen präsentierten ihre 
Team-Aerobic.
Eine Woche später, am 18./19. 
April konnten wir mit der ge-
samten Aktivriege ein gelunge-
nes Trainingsweekend in Filz-
bach durchführen. Am Sams-
tagmorgen war es noch etwas 
kühl und nass, jedoch wurde 
das Wetter im Laufe des Wo-
chenendes immer besser und 
so konnten wir bei herrlichem 
Sonnenschein am Sonntag 
frühstücken. Die Leichtathleten 

waren auch nicht traurig über 
die Wetterbesserung. Den 
Sonntagnachmittag verbrachte 
alle zusammen in der Halle 
und es wurde Getu geturnt.
Der erste Ernstkampf nach der 
intensiven Vorbereitung war 
das Rangturnen in Russikon. 
Vom TVE waren neben den 7 
Frauen auch seit langem wie-
der Männer am Start. Michi, 
Sven Bachofner und Martin 
Sommer waren die aktiven 
Turner. Wir konnten am 
Abend / in der Nacht mit 4 Top-
Ten Platzierungen abreisen. 
Dies war Desi (5. Rang) und 
Moni (9. Rang) bei den Aktiven 
und Aline (6.) und Anina (10.) 
bei den Juniorinnen zu verdan-

ken.
Knapp eine Woche 
später traf man sich 
schon früh am Abend 
für den Fiirabigcup in 
Fehraltorf. Das Wet-
ter meinte es nicht 
wirklich gut mit uns. 
Kurz bevor der Hoch-
sprung der Männer 
losging, schüttete es 
wie aus Kübeln. So 
war das Resultat mit 
der Note 7.09 nicht 
sehr glänzend. Die 
Frauen starteten zu-
erst in der Halle mit 
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Stammertal gestartet. Zwar hat 
es nicht zum erneuten Titelge-
winn gereicht, die Athleten ha-
ben am Wochenende in der 
sengenden Hitze ansprechen-
de Resultate abgeliefert.
In unserer Paradedisziplin, der 
Pendelstafette konnten die 
Turnerinnen und Turner der 
Aktivriege zwar mit den 
schnellsten mithalten. Mehr als 
eine Top Ten Platzierung hat 
aber nicht drin gelegen. Wir 
erreichten mit der Note 9.56 
den 9. Platz von 76 Teilneh-
menden Vereinen. Ebenfalls in 
die Top Ten haben wir es im 
Weitsprung geschafft. Mit einer 
Note von 9.13 lag Rang 7 von 
54 drin. Weitere Top Ten Klas-
sierungen erreichten wir in den 
Disziplinen Team Aerobic und 
Schulstufenbarren. Die Top 
Ten knapp verpasst haben die 
Aktiven im Speerwurf, im 
Hochsprung und in der Klein-
feldgymnastik, während es im 
Kugelstossen und im Schleu-
derball nur für Plätze im hinte-
ren Teilnehmerfeld reichte.

Trotz der sengenden Hitze im 
Stammertal mit Temperaturen 
über 30 Grad haben die Turne-
rinnen und Turner der Aktivrie-
ge grosses Engagement ge-
zeigt. Die technische Leitung 
mit Desirée Keusch und Martin 
Suter können mit den Resulta-
ten zufrieden sein. Dennoch 
bleibt das Ziel an den kom-

dem Schulstufenbarren und 
erturnten sich dort die Note 
8.69. Danach ging es auch für 
sie ins kühle und nasse Wetter 
hinaus. Es waren noch Schleu-
derball (8.74), Weitsprung 
(8.23) und Pendelstaffette, wo 
sie sich die höchste Note mit 
9.06 ersprinteten. Die Herren 
waren ebenfalls noch im Weit-
sprung (7.49) und der PS im 
Einsatz. Sie konnten sich 
ebenfalls im Sprint mit der No-
te 8.79 das beste Resultat 
schreiben lassen. Im Cup er-
reichten die Frauen zum 
Schluss den guten 5. Rang mit 
eine Gesamtpunktzahl von 
25.98.
Wie gewohnt wurde am Mitt-
woch vor Auffahrt der Vitapar-
cour von uns für den Sommer 
wieder fit gemacht. Es waren 
an diesem schönen Abend vie-
le fleißige Hände am Schnit-
zeln, Putzen, Mähen, Sägen, 
Schaufeln etc. Nach getaner 
Arbeit ließen wir den Abend 
auf der Rebe bei Speis und 
Trank ausklingen.

Turnfestsaison 2015

RMS in Stammheim

Die Turnerinnen und Turner 
des Turnvereins Effretikon sind 
in verschiedenen Disziplinen 
als Titelverteidiger an die Regi-
onalmeisterschaften der Regi-
on Winterthur und Umgebung 
des Zürcher Turnverbands im 
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GENERALVERSAMMLUNG 2015 

Traditionellerweise treffen sich 
die Turnveteranen Ende März 
zu ihrer Jahresversammlung. 
So war es auch dieses Jahr. 
Der Vorstand mit Ernst Frei, 
Heini Schweyckart und 
Hanspeter Schwab hatten den
Anlass mustergültig vorberei-
tet. So war es denn auch keine 
Überraschung, dass diese Drei 
wieder für ein weiteres Jahr 
gewählt wurden.
Der Höhepunkt und Schwer-
punkt dieser Versammlung bil-
dete die Wahl von neuen Mit-
gliedern. Die Aufnahmebedin-
gungen sind sehr hoch und nur 
die Elite der Turnerfamilie fin-
det in diesem Gremium Platz. 
Folgende drei Turnkameraden 
wurden der 30köpfigen Ver-
sammlung vorgestellt: Ruedi 
Markwalder, Kurt Loeffel und 
Walter Stocker. Alle drei Ka-
meraden wurden gewählt und 
erhielten bei der Ernennung 
das Abzeichen der Veteranen.

Leider hat uns im vergangenen 
Vereinsjahr Arthur Wegmann 
verlassen. Die Versammlung 
nahm nochmals Kenntnis vom 
grossen Einsatz über viele, 
viele Jahre für den TV Effre-
tikon.
Der Kassier präsentierte ein-
mal mehr eine sauber geführte 
Jahresrechnung. Er versucht, 
die Finanzen im Gleichgewicht 
zu halten, sodass der Jahres-
beitrag weiterhin bei CHF 5.00 
bestehen
bleibt.
Die Ausflüge wurden wie folgt 
festgelegt: im Frühjahr nach 
Benken SG/Linthkanal und im 
Herbst KEZO Hinwil.
Zum Schluss wünschte der 
Vorstand allen gute Gesund-
heit und ein erfreuliches Jahr 
2015
Ernst Frei
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richter aus den Vereinen. Und 
so geht ein Dank an alle des 
TVE, welche sich an einem der 
Turnfeste als Wertungsrichter/
innen zur Verfügung gestellt 
haben./su

Baracchi
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zeichnungen gereicht, teilweise 
auch sehr knapp. Trotz allem 
auch herzlichen Glückwunsch 
an alle, die trotz Bestleistungen 
nicht ausgezeichnet wurden. 

Mittelländisches Turnfest in 
Frauenkappelen

Die Aktivriege des Turnvereins 
Effretikon hat in Frauenkappe-

len im Kanton Bern am Mittel-
ländischen Turnfest mitge-
macht. Während im Einzelwett-
kampf ein hervorragender 
zweiter Platz an den TVE ging, 
lief es im Vereinswettkampf 
nicht überall wunschgemäss.
Bereits am Freitag durften die 
Turnerinnen und Turner der 
Aktivriege am Einzelwettkampf 
in Frauenkappelen mitmischen. 
Im Sechskampf der Herren 
konnte Martin Suter mit tollen 
Leistungen die Silbermedaille 
gewinnen. In den jeweiligen 
Disziplinen konnte Martin über-
zeugende Leistungen abrufen 

menden Wettkämpfen, die 
Leistungen vom Wochenende 
zu übertreffen.

Kantonales Turnfest von SH in 
Dörflingen  

Die Chance einen zusätzlichen 
Einzelwettkampf zu absolvie-
ren, gab es eine Woche später 
am Schaffhauser Kantonalturn-
fest in Dörflingen. Fünfzehn 
Turnerinnen und Turner starte-
ten in verschieden Disziplinen. 
Die Schaffhauser Luft schien 
unseren Teilnehmenden gut zu 
bekommen, denn es wurden 
sehr gute Leistungen gezeigt. 
Im Geräteturnen haben sich 
Maria und Eftichia einen Po-
destplatz erturnt. Mit dem zwei-
ten und drittem wurden sie für 
ihre hervorragenden Übungen 
belohnt. Im Weiteren konnten 
sich Aline im GETU 3-Kampf, 
Desirée im LA 4-Kampf und 
Yanick im Turnwettkampf eine 
Auszeichnung ergattern.

Lei-
der 
hat 
es 
nicht 
für 
alle 
für 
eine 
Aus-



s Dorf-Restaurant 
als Treffpunkt für Alli

Chömed Sie verbi, 

mir freued eus

uf Ihren Bsuech

Magdalena Mirer 
und Personal

8307 Bisikon

Telefon 052-343 11 39

Mo.+Di. geschlossen



KaPo

W
ER

B
U

N
G

 

48

A
K

T
IV

R
IEG

E 

9

selfehler, weshalb nur eine No-
te von 9.03 resultierte. Die 
Team Aerobic wurde von unse-
ren Turnerinnen sehr gut auf-
geführt, jedoch nicht  belohnt, 
da die Wertungsrichter an die-
sem Turnfest sehr hart waren. 
Insgesamt konnten die Aktiven 
eine Note von 25.44 erreichen. 
Obwohl das Potential nicht voll 
ausgenutzt wurde, können wir 

mit dem gezeigten 
zufrieden sein.

Neben den sportli-
chen Leistungen 
stand in Frauenkap-
pelen natürlich auch 
der gesellige Teil auf 
dem Programm. Die 
Organisatoren konn-
ten ein Fest mit kur-
zen Wegzeiten, gu-
ten Anlagen und ei-
nem tollen Festpro-
gramm auf die Beine 
stellen. Ein gelunge-
nes Turnfest in Frau-

enkappelen.

Ich danke allen Turner und 
Turnerinnen für die die tollen 
Wettkämpfe und gratuliere al-
len zu ihren Leistungen. Eben-
falls möchte ich allen Kampf-
richtern Danke sagen, welche 
für unseren Verein jeweils im 
Einsatz stehen. Auch Sandro 
Peter und Susanne Weiss ein 
herzliches Dankeschön für das 
Schreiben der Turnfestberich-
te.  

und viele Punkte sammeln. 
Sven Bachofner und Nevil 
Santschi konnten sich im vor-
deren Mittelfeld mit guten Re-
sultaten klassieren. Bei den 
Turnerinnen konnte sich De-
sirée Keusch mit 292 Punkten 
Rückstand auf die Siegerin im 
dem guten sechsten Platz ran-
gieren und gewinnt damit eine 
Auszeichnung.
Ebenfalls Aus-
zeichnungen 
verbuchen konn
-ten Vanessa 
Züger und Su-
sanne Weiss im 
Turnwettkampf 
mit den Rängen 
7 und 22.
Im Vereinswett-
kampf am 
Samstag starte-
te die Aktivriege 
mit 41 Turner/
innen sowohl im 
einteiligen als 
auch im dreitei-
ligen Wettkampf. Im einteiligen 
Wettkampf stand Hochsprung 
auf dem Programm. Hier er-
reichte der TVE den fünften 
Platz mit einer Note von 8.3. 
Im dreiteiligen Wettkampf er-
reichten wir Rang 19 von 20 
teilnehmenden Vereinen. Wäh-
rend besonders die Leistung 
im Schulstufenbarren mit einer 
Note von 9.2 überzeugend 
war, unterliefen  uns in der 
Pendelstafette zwei Wech-
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den Umsatzzahlen niederge-
schlagen, sie sind fantastisch.
Ganz herzlichen Dank für eu-
ren riesigen Einsatz für den TV 
Effretikon! 
Dass die Turnerfamilie auch 
heute noch ihren berechtigten 
Platz in der Gesellschaft hat, 

ist 
für 
mich unumstritten. Einmal 
mehr haben von den Jungen 
bis zu den älteren Semestern 
alle an einem Strick gezogen 
und ihr Bestes gegeben. Ein 
super grosses Dankeschön an 
euch alle!
Euer OK Präsi effifäscht 2015 
und Präsident des TV Effre-
tikon
Erwin

Das effifäscht 2015 ist Legen-
de und ich bin geneigt zu sa-
gen, es war legendär. Natürlich 
hat uns Petrus mit seinem tol-
len Wetter dabei kräftig unter-
stützt.
Aber ein Fest in diesem Aus-
mass ist ohne ein aktives und 
präsen-
tes OK 
nicht 
möglich. 
Auch alle 
Helferin-
ne und 
Helfer 
haben 
einen tol-
len Ein-
satz geleistet. Euer Engage-
ment war absolut genial. Wir 
haben an den richtigen Fäden 
gezogen und die einzelnen 
Marionetten zu einem wunder-
baren Puppenspiel zusammen-
gebracht. Zu sehen wie alles 
funktionierte, oder zum Funkti-
onieren gebracht wurde, war 
wirklich super. 
Von allen Riegen des TVE 
standen an den 3 Tagen über 
110 Helfer im Einsatz. Es wur-
den ca. 160 Arbeitseinsätze 
geleistet.  Dies ergibt über 800 
Helferstunden.
Das neue Wirtschaftskonzept 
mit Älplermagronen, Schnitzel-
brot, Käseplättli und Rauchsa-
lamiplättli hat sich sehr be-
währt. Dies hat sich auch in 

EFFIFÄSCHT 2015 
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bei der ZKB in
Effretikon.
Willkommen
bei der ZKB in
Effretikon.

Diese Zeit hat viel mit Leidenschaft 
zu tun. Leidenschaft erhebt Kochen 
zur Kunst und eine Küche zu einer 
HERZOG Küche. Denn wir von HER-
ZOG Küchen legen seit mehr als 100 
Jahren unsere ganze Leidenschaft 
in Ihre Küche, damit sie etwas ganz 
Besonderes wird.

Unterhörstetten TG  |  Schlieren ZH  |  Effretikon ZH  |  Gossau SGwww.herzog-kuechen.ch
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J+S wurde Opfer seines Erfolges. Mit dem neuen Sportförde-
rungsgesetz gilt seit dem 1. Oktober 2012 ein neues Beitragssys-
tem. Nach dem Prinzip «Mehr Sport = mehr Geld». Mit dem neu-
en Gesetz wurde auch der J+S Kindersport (5-10 Jahre) definitiv 
eingeführt, was zusätzliche Gelder auslöste und auslöst.

Die Zahlen von J+S sind wirklich eindrücklich und ich mochte 
euch diese gerne einmal vorstellen. Zahlen 2014: 
In rund 70 Sportarten und Disziplinen wurden 57’026 J+S-Kurse 
und 6‘693 J+S-Lager von 13’375 J+S-Coaches organisiert.

225’074 Teilnahmen von Kindern (5-10) und 625’675 Teilnahmen 
von Jugendlichen (10-20) in Kursen und Lagern (* einige nahmen 
an mehreren Kursen und Lagern teil), welche von 125’740 J+S-
Leiterinnen und J+S-Leitern unterrichtet wurden.

10’567 J+S- Leiter Kindersport, 56’618 J+S- Leiter Jugendsport, 
1’406 J+S-Nachwuchstrainer, 6’115 J+S-Coaches sowie 3’303 
J+S-Experten wurden in über über 3’000 Aus- und Weiterbil-
dungsmodulen im 2014 von 3’448 aktiven Experten und 54 Fach-
leitern unterrichtet.

Die Schweiz kann stolz sein auf diese Zahlen, v.a. kenne ich kein 
andres Land, das so den Breitensport (und nicht nur den Spitzen-
sport) unterstützt. Und damit fördert der Bund, die Kantone und 
v.a. die vielen ehrenamtlichen Leiter die gesundheitliche, sportli-
che und soziale Entwicklung der Kinder und Jugendlichen. Der 
Wert von J+S wurde zum Glück von der Bevölkerung und Politi-

JUGEND + SPORT IM TURNVEREIN EFFRETIKON 

Am 11. März 2015 wurden wir vom Bundes-
amt für Sport (BASPO) informiert, dass per 
1. August 2015 die Jugend+Sport (J+S) Bei-
träge um 25% gekürzt werden müssen. Eine 
schlechte Nachricht auch für den Turnverein 
Effretikon. Sind doch auch bei uns die J+S 
Gelder eine der grössten Einnahmequellen 
für die Jugend und die Aktiven. Hinzu kam, 
dass diese Ankündigung sehr kurzfristig 
kam. Bei allen Vereinen der Schweiz waren 
die Budgets 2015 erstellt.



Bruggwiesenstrasse 5
8307 Effretikon
Tel. 052 355 11 22
www.zrb.clientis.ch

Meine Region. Meine Bank.
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kern erkannt. Die Sportverbände und –vereine im Kanton Zürich 
zeigten sich solidarisch und intervenierten schriftlich beim Bun-
desrat, so auch der TV Effretikon, gegen die Kürzung. Im National
-und Ständerat setzten sich diverse Politiker für J+S ein, aus un-
ser Region v.a. Nationalrat und ZTV Mitglied Jürg Stahl (Brütten). 
Nach dem Ständerat hat auch der Nationalrat am 4. Juni einen 
Nachtragskredit von 17 Mio. Franken bewilligt, womit die Weiter-
führung der aktuellen J+S Beiträge bis Ende Jahr gesichert sind.

Am 24. Juni erreicht uns nun die frohe Botschaft: Der Bundesrat 
hat beschlossen, den jährlichen Kredit von knapp 80 Millionen 
Franken für das Sportförderprogramm J+S ab 2016 um 20 Millio-
nen Franken zu erhöhen. Somit dürfen wir auch weiterhin mit dem 
J+S Beitrag in gleicher Höhe rechnen. Auch wir freuen uns sehr!

Neben der finanziellen frohen Nachricht kann ich euch zudem mit-
teilen, dass der TV Effretikon wieder einen neuen J+S Leiter hat: 

Euer J+S-Coach
Renate Ried

Andreas Baltensperger ist 
neu J+S Leiter Kindersport.
  
Herzlichen Dank für deinen 
Einsatz und weiterhin viel 
Spass in der Jugi.
  



Die Vielseitigkeit der Gastronomie

•	Restaurant	–	Lounge
•	Grosser,	lauschiger	Garten,	ideal	für	Hochzeitsapéros
•	Hotelzimmer
•	Heimelige,	unterteilbare	Räumlichkeiten	für	Anlässe	

ab	10	Personen	und	Grossanlässe	bis	zu	350	Personen
•	Kegelstube	bis	40	Personen	mit	zwei	Bahnen
•	Täglich	geöffnet

Geniessen und Wohlfühlen mit Feinem  
aus der «Rössli»-Küche

Wir	freuen	uns	darauf,	Sie	unverbindlich	zu	beraten.
Ihre	Gastgeber	Vreni	und	René	Kaufmann

Kempttalstrasse 52, 8308 Illnau, 052 235 26 62, www.roessli-illnau.ch

Kleinins._90x63.indd   1 12.03.13   15:44
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natürlich auch draussen in ei-
nem Zelt turnen ist sehr toll.
Lara Formato

ben. Am Abend assen wir noch 
alle zusammen gemütlich zu 
Abend. Auch die Rangverkün-
digung sahen wir noch und 
durften uns über einen zweiten 
Rang von Maria Picardi im 
K6 und dritten Rang von Efti 
Pantazis im K5 freuen. Der 
Abend verging wie im Flug 
und schon mussten wir wie-
der nach Hause fahren… 
Auch wenn nicht alles per-
fekt lief war es trotzdem ein 
riesiges Erlebnis. Ich würde 
jederzeit wieder an einem 
Turnfest teilnehmen denn 
es hat riesigen Spass ge-
macht. Auch das turnen 
macht mehr Spass mit der 
ganzen Feststimmung und 
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Die Breitensportkonferenz ist 
ein jährlich stattfindender An-
lass aller beim ZTV
gemeldeten Vereine, wo ver-
dienstvolle Sportler geehrt wer-
den.
Dieses Jahr wurden folgende 5 
Männerriegler der Männerriege 
Effretikon geehrt:
Alois Lustenberger für 15 Jah-
re Präsident Männerriege 
Effretikon
Bruno Wegmann für 15 Jahre 
Oberturner und Hauptleiter 
Männerriege Effretikon
Erich Müller für 15 Jahre Leiter 
Faustball Männerriege Effre-
tikon

Heinz Wegmann für 15 Jahre 
Leiter Männerriege Effretikon
Peter Hänni für 15 Jahre Leiter 
Männerriege Effretikon
Da zur gleichen Zeit in Effre-
tikon das Effretiker-
Faustballturnier stattfand, durf-
te unser
Präsident, Peter Wieser, am 
Abend nach der Rangverkündi-
gung, den geehrten und am
Turnier im Einsatz stehenden, 
Erich Müller und Alois Lusten-

17

EHRUNGEN AN DER BREITENSPORTKONFERENZ 
ZTV - WTU VOM 14. MÄRZ 2015 
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berger, die Präsente in 
der
Turnhalle vor der ver-
sammelten Faustballge-
meinde überreichen.
Heini Schweyckart

RMS IN STAMMHEIM 

In letzter Sekunde konnte ich 
doch noch mit acht Männer-
rieglern den Wettkampf in 
Stammheim um die Mittagszeit 
antreten. Bei hochsommerli-
chen Temperaturen starteten 
wir den Wettkampf mit den ers-
ten Fit + Fun Übungen. Das 
Einüben auf unserer Privatan-
lage mit eigener Festgarnitur 
verlief reibungslos. Jetzt hiess 
es nur noch, alles in den Wett-
kampf umsetzen. Da merkte 
jeder von uns, dass Training 
nicht gleich Wettkampf ist. Der 

Puls stieg und die Fehlerquote 
leider auch. Dennoch gab jeder 
das Beste und kämpfte bis am 
Schluss. Bravo!
Den zweiten Wettkampfteil, 
dem Schleuderball, mussten 
wir uns zuerst mit Warten auf 
den Shuttle-Bus verdienen. 
Nach laaaangem Warten 
mussten wir einsehen, dass 
der versprochene Bus gar nicht 
fährt und so überquerten wir 
die Wüste von Stammheim zu 
Fuss.
In dieser Disziplin konnten wir 

uns gegenüber 
dem letzten Jahr 
steigern. Jeder 
warf den Ball 
mehr oder weni-
ger in die richtige 
Richtung. Nach 
diesem Teil hiess 
es, die Wüsten-
strecke zurück. 
Plötzlich, wie aus 
dem Nichts, kam 
uns ein Shuttle-
Bus entgegen. 
Sofort nahmen 

Signer-Reisen begleitet Sie ins südliche Afrika 
 

Geführte Kleingruppen-Reisen mit 4x4 Geländefahrzeugen 
durch Namibia und Botswana 

 

.... Afrika ist das Afrika all derer, die es in ihrem Herzen tragen und wie wir 
an Heimweh leiden, wenn sie nicht dort sind. Es ist das Afrika, welches 
stets all diejenigen anziehen wird, die noch zu träumen vermögen..... 

 
Signer-Reisen, Doris u. Peter Signer 

Aeussere Auenstrasse 14, 8303 Bassersdorf 
 

Tel: 043 536 45 95 / www.signer-reisen.ch / info@signer-reisen.ch                             

Elektroinstallation   
Gebäudeautomation   
Telematik/IT   
Service 24h-PikettService 24h-Pikett

Nah. Schnell. Professionell. 

0848 888 788

w
w

w
.e

lto
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ch

Elektrizitätswerke des Kantons Zürich
Eltop E� retikon
Rikonerstrasse 13, 8307 E� retikon
Direkt 058 359 46 10, eltop.ei.e� retikon@ekz.ch
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Jäiser

wir das Gefährt in Beschlag 
und der Fahrer nahm dies alles 
sehr gelassen. Danke!
An unserem letzten Wett-
kampfteil haben sich noch di-
verse TVE’ler eingefunden, die 
uns bis zur letzten Sekunde 
lautstark unterstützten. Trotz 
dieser Motivationsspritze schli-
chen sich auch hier einige Feh-
ler ein, was uns letztlich einen 
Mittelfeldplatz eintrug.
An der Rangverkündigung wur-

den wir dann doch noch be-
lohnt. Wir schafften es im 
Schleuderball ganz überra-
schend auf den 1. Platz und 
durften auf der Bühne den 
Mannschaftspreis in Empfang 
nehmen. (Eine kleine Anmer-
kung dazu: wir waren die einzi-
ge Mannschaft, die Schleuder-
ball gewählt hat. :-)

Bericht: Bruno Wegmann
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DIE NÄCHSTEN TERMINE 
Jassturnier / Herbstwande-
rung
Am Samstag, den 3. Okt. 2015, 
findet im Skihaus Bühl in Krum-
menau das 12. Jassturnier der 
SRE statt. Es würde uns freu-
en, wenn wir auch unsere po-
tenziellen Nachfolger aus der 
Aktivriege oder Nichtmitglieder 
zu diesem spannenden und 
unterhaltsamen Jassturnier be-
grüssen dürften. Nichtmitglieder 
die am Turnier teilnehmen 
möchten, melden sich bitte bei:
René Keusch, Tel. 052/ 343 23 
06.

Die Herbstwanderung vom 
Sonntag  4. Okt. 2015, von un-
serem Tourenleiter René Hun-
keler organisiert, führt uns auch 
in diesem Jahr durch das wun-
derschöne Toggenburg. Nähe-
re Infos folgen.
Wir freuen uns auf ein zahlrei-
ches Erscheinen.

Abendunterhaltung 
Am 30. / 31. Oktober 2015
im Casino Watt. Infos folgen.

Papiersammlung
Am Samstag, den 7. Nov. 2015 
ist wieder einmal Krafttraining 
angesagt. Wir treffen uns um 
7:50 Uhr beim Werkhof, Gren-
delbachstrasse 41 Effretikon, 
für die Papiersammlung mit der 
Aktivriege. Infos folgen.

Generalversammlung
Die GV findet am Freitag, 20. 
Nov. 2015 statt. Bitte reserviert 
euch dieses Datum. Infos fol-
gen.

Saisoneröffnung 
Am 12. / 13. Dezember 2015
im Skihaus Krummenau. Auch 
hier gilt: Infos folgen.
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Tag fand auch noch ein Drehor-
gelfestival statt. 

Nach dem wir genug Drehor-
gelmusik gehört hatten, ging es 
wieder zurück nach Oberhitt-
nau. Mit dem Bus und Zug fuh-
ren wir zurück nach Effretikon. 
Im Restaurant Bahnhof liessen 
wir den Tag ausklingen. Vielen 
Dank an Heinz Wegmann für 
die offerierten Getränke.
Einen herzlichen Dank geht 
auch an René Hunkeler für die 
wieder einmal mehr als gute 
Organisation.

Pfingsten 2015
Am Pfingstsamstag, 23. Mai 
trafen sich einige SRE Mitglie-
der im Skihaus für den Unter-
halt am Skihaus. 
Die Fensterläden wurden ge-
strichen, alle Wasserhähne in 
den Waschräumen wurden 
durch Mischhähne ersetzt  und 
diverse Reparaturen ausge-
führt.

Den Samstagabend liessen wir 
uns bei einem feinen Apéro, 
den unsere Frauen vorbereitet 
hatten, verschönern. Wir durf-
ten auch Kilian Looser, Ge-
meindepräsident von Nesslau 
zum Apéro begrüssen.
Vielen Dank an die fleissigen 
Organisatorinnen. 
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mittag galt dann Teamspirit 
beim Jägerball, wobei die 
Jungs den guten 2. Gruppen-
platz erreichten. 

Die Jugi-Kinder gaben vollen 
Einsatz in den Disziplinen Hin-
dernislauf, 60m Sprint, Weit-
sprung und Sprung. Am Nach-

DIE JUGI EFFI AM JUGENDSPORTTAG IN WIL ZH 

     Die                  - Gärtner 
 

     planen, bauen und pflegen auch Ihren Garten 
• kundennah 
• kompetent 
• umweltgerecht  

 

Gartenbau                       Bietenholzstr. 1 
Tel. 052 343 65 65             8307 Effretikon 
jaiserkeller@bluewin.ch 
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sen. Im K4 bewies die erst 10-
jährige Daria Stahl ihr Können 
und durfte als 32. eine Aus-
zeichnung entgegennehmen. 
Mia Hodel bestritt nach nur vier 
Wochen Vorbereitungszeit ih-
ren ersten K4 Wettkampf (im 
April startete sie noch im K3) 
und bestand das K4 mit Bra-
vour. Für die nationalen Kate-
gorien, in denen Schweizer 

Meisterschaf-
ten ausgetra-
gen werden, 
fand am 17. 
Mai, am 
Sonntag nach 
Auffahrt, in 
Stäfa ein 
Wettkampf, 
statt. Lara 
Formato, Ef-
tichia 
Pantazis und 
Maria Picardi 
stellten sich 
als Einzige 
von uns der 

Konkurrenz. Efti verpasste auf-
grund eines missraten Sprun-
ges (8,35) die Auszeichnung 
um knappe 0,15 Punkte. Im 
ersten Moment war sie sehr 
enttäuscht, hatte sie doch extra 
auf Kurzferien verzichtet um 
am Wettkampf teilnehmen zu 
können. Schade, aber dass sie 
springen kann wissen wir, noch 
am letzten Wettkampf im April 
hatte sie die zweithöchste 
Sprungnote aller 5A Turnerin-
nen. Zudem ist Efti zusammen 
mit ein paar wenigen „04-er“, 
die jüngste in dieser Kategorie.

Schluss mit Freude sagen: Der 
Auftakt ist geglückt! Die Turne-
rinnen erturnten sich viele Aus-
zeichnungen: K2: 21. Lea Ho-
del, 70. Nina Strassmann, 81. 
Lena Henke, 85. Adina Ottiker; 
K3: 37. Mia Hodel, 64. Alessia 
Bächler, 98. Melina Zoller; K4: 
19. Daria Stahl, 53. Larissa 
Zoller; K5B: 46. Nina Brüngger; 
K5A: 22. Eftichia Pantazis, 32. 
Michelle Fink.
Leider musste 
der ZTV man-
gels Organisa-
toren den all-
jährlichen  Ge-
rätewettkampf 
im Mai absa-
gen. Es wurde 
«nur» ein Wett-
kampf für die 
nationalen Ka-
tegorien organi-
siert. Daher 
reisten wir am 
10. Mai mit den 
K4-ern und den 
5B-ern an die 
Thurgauer Frühjahrsmeister-
schaften nach Roggwil. Vor 
allem für Nina Brüngger und 
Fabienne Müller, unsere K5B-
Turnerinnen war die Konkur-
renz gross. Denn im Thurgau 
wird die Kategorie 5 nicht in 
eine kantonale (B)  und natio-
nale (A) Kategorie aufgeteilt. 
Auch wenn es nicht zu einer 
Auszeichnung gereicht hat, 
durften sie mit neuen Erfahrun-
gen, wie zum Beispiel dem 
Einmarsch und Vorstellen der 
Athletinnen, nach Hause rei-
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Der Fortschritt der Mädchen 
ist in allen Stufen deutlich 
sichtbar. In der ersten Jah-
reshälfte durften wir bereits 
29 Auszeichnungen feiern 
und dies obschon für unsere 
Jüngsten (K1-K3) mangels 
Organisatoren ein Wett-

kampf weniger stattfand. 
Sehr zur Freude der ganzen 
Riege erturnte die 18-
jährigen Maria Picardi zum 
ersten Mal für die Geräterie-
ge Effretikon in der Katego-
rie 6, der zweithöchsten 
Leistungsklasse, an einem 
kantonalen Wettkampf eine 
Auszeichnung.
Über 1390 Turnerinnen aus 
dem ganzen Kanton Zürich 
eröffneten am Frühlingswett-
kampf vom 11./12. April 2015 

WIR SIND STOLZ AUF EUCH! 

in Volketswil die Saison im Ge-
räteturnen. Der erste Wett-
kampf wird jeweils freudig er-
wartet: Endlich darf das im 
Winter Neugelernte gezeigt 
werden. V.a. bei den Älteren 
kam jedoch zur Freude auch 
eine grosse Portion Nervosität 

und An-
spannung 
hinzu. 
«Schaffe 
ich die hö-
here Stu-
fe. Gelin-
gen mir 
die 
schwieri-
geren 
neuen 
Elemente? 
Die ande-
ren sind 
sicher viel 
besser als 
ich…» 

dies und ähnliches spukte in 
den Köpfen rum. Bei unseren 
Jüngsten, den K1-er, kam hin-
zu, dass der allererste Wett-
kampf immer etwas Spezielles 
ist. Die Ablenkung durch die 
vielen anderen Mädchen und 
Zuschauer ist enorm. Alleine 
im K1 waren 366 Mädchen am 
Start. Auch wenn einige Turne-
rinnen einfach ein bis zwei Ele-
mente ihrer Übung ausliessen 
und entsprechend tief bewertet 
wurden konnten wir am 

Die Wanderung führte uns zum 
idyllisch gelegenen Lumppen-
weiher
Dem Bach nach und einige 
Treppen hoch, erreichten wir 
den Golfplatz. 
Über dem Zisetriet und dem 
Grabenriet, beides ausgedehn-
te Lichtungen im Wald, erreich-
ten wir die wunderschön gele-
gene Feuerstelle.

Nach der ausgiebigen Rast 
wanderten wir weiter nach Pul-

ten, von wo man eine 
wunderschöne Aussicht 
auf Adetswil, Bäretswil 
und den Bachtel hat. 
Dann ging es weiter über 
den Ebnerberg bis aufs 
Rosinli. Dort machten wir 
einen Halt und genossen 
die tolle Aussicht auf den 
Pfäffikersee.  An diesem 

RÜCKBLICK
Auffahrtsbummel 2015
Die Wettervorhersage war viel-
versprechend für diesen Auf-
fahrtsmorgen. 
Es trafen sich 12 SRE Mitglie-
der um 9:40 Uhr am Bahnhof 
Effretikon.
Mit dem Zug und Bus fuhren 
wir nach Oberdorf in Hittnau.
René Hunkeler wusste zuerst 
nicht mehr recht wo die Wan-
derung durchging. Also nahm 
er kurzerhand die Karte zur 
Hilfe.

Es geht aber auch einfacher. 
Es hat ja auch Wegweiser.
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RÜCKBLICK / VORSCHAU 
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mit ein paar wenigen „04-er“, 
die jüngste in dieser Kategorie.

Schluss mit Freude sagen: Der 
Auftakt ist geglückt! Die Turne-
rinnen erturnten sich viele Aus-
zeichnungen: K2: 21. Lea Ho-
del, 70. Nina Strassmann, 81. 
Lena Henke, 85. Adina Ottiker; 
K3: 37. Mia Hodel, 64. Alessia 
Bächler, 98. Melina Zoller; K4: 
19. Daria Stahl, 53. Larissa 
Zoller; K5B: 46. Nina Brüngger; 
K5A: 22. Eftichia Pantazis, 32. 
Michelle Fink.
Leider musste 
der ZTV man-
gels Organisa-
toren den all-
jährlichen  Ge-
rätewettkampf 
im Mai absa-
gen. Es wurde 
«nur» ein Wett-
kampf für die 
nationalen Ka-
tegorien organi-
siert. Daher 
reisten wir am 
10. Mai mit den 
K4-ern und den 
5B-ern an die 
Thurgauer Frühjahrsmeister-
schaften nach Roggwil. Vor 
allem für Nina Brüngger und 
Fabienne Müller, unsere K5B-
Turnerinnen war die Konkur-
renz gross. Denn im Thurgau 
wird die Kategorie 5 nicht in 
eine kantonale (B)  und natio-
nale (A) Kategorie aufgeteilt. 
Auch wenn es nicht zu einer 
Auszeichnung gereicht hat, 
durften sie mit neuen Erfahrun-
gen, wie zum Beispiel dem 
Einmarsch und Vorstellen der 
Athletinnen, nach Hause rei-
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Nina Brüngger. Nina Brüngger 
konnte übrigens ihr Glück kaum 
fassen, als ihr Ariella Kaeslin 
persönlich die Auszeichnung 
überreichte.
Nun freuen wir uns alles sehr 
auf die Kantonalen Meister-
schaften vom 22./23. August in 
Embrach, der nur eine Woche 
nach den Sommerferien statt-
findet. Um an unseren Erfolgen 
anknüpfen zu können werden 
einige Mädchen im Sommer in 
ein STV Trainingslager gehen 
und auch in Effretikon werden 
wir einige Ferientrainings an-
bieten. Es macht Spass mit so 
motivierten Girls zu trainieren. 
Macht weiter so und HOPP 
EFFI!
Renate Ried

Premieren
Am letzten Wettkampf vor den 
Sommerferien, am Kantonalen 
Geräteturnerinnentag vom 
20./21. Juni 2015 in Egg zeig-
ten die Turnerinnen gute bis 
sehr gute Leistungen. Beson-
ders stolz sind wir auf das Ab-
schneiden von Maria Picardi, 
die das zweite Jahr im K6 turnt. 
Nach dem zweiten Platz am 
Turnfest in Schaffhausen holte 
sie sich die 18-jährige mit ei-
nem Notenschnitt von 9,0 
Punkten als 16. ihre erste Aus-
zeichnung - und auch die erster 
der Geräteriege Effretikon- an 
einem kantonalen Wettkampf 
im K6. Bravo! Zu der ersten 
Auszeichnung ihrer noch jun-
gen Karriere kamen auch die 
beiden achtjährigen K1 Turne-
rinnen Laura Schnyder als 133. 
und Leonie Henke als 165 und 
409! Turnerinnen. Eine weitere 
Premiere gab’s für Jael 
Rüdisühli, die siebenjährige 
wurde zum ersten Mal während 
dem Wettkampf durch den 
Speaker ausgerufen: 9,20 am 
Boden und da ihr auch der Rest 
gelang durfte sie stolz ihre al-
lererste Auszeichnung als 132 
im K2 entgegennehmen. Auch 
viele andere Mädchen klassier-
ten sich in den auszeichnungs-
berechtigten Rängen: Im K2: 
31. Lea Hodel, 34. Adina Otti-
ker, 54. Lena Henke, 85. Nina 
Strassmann, 123. Jasmine 
Brägger: im K3: 83. Alessia 
Bächler; im K4: 34. Mia Hodel, 
45. Daria Stahl, K5A: 21. Ef-
tichia Pantazis und im K5B 23. 

Leitern, unseren Hilfskampfrich-
tern und unseren Fans. 
Hier die besten Resultate: 
Nicole Haas 2. Platz
Lisa Steiger 1. Platz

Lea Hodel 
1. Platz
Auszeich-
nungen ha-
ben erhal-
ten: 
Silja Ben-

ker, Tabea 
Guldimann, 
Mia Hodel, 
Yael Frieden, 
Martina Walt, 
Sinja Ro-
scher, Ma-
riyam Dahir, Daria Stahl, Nina 
Strassmann, Pauline Jörger, 
Celia Di Giuseppe, Darni Ka-
thirkamanathan, Adina Ottiker, 

Nela Ottiker, Laura 
Schnyder. 

Herzliche Gratulati-
on!
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In aller Früh sind wir am Sams-
tag, 30. Mai 2015 mit 30 Mäd-
chen nach Andelfingen aufge-
brochen. Nachdem wir uns den 
Schlaf aus den Augen gewischt 
hatten und ausgiebig eingeturnt 
hatten, sind wir mit der Disziplin 
Stufenbarren gestartet. Weitere 
Disziplinen waren Kugelstos-
sen, Seilspringen, Boden, 
Sprung, Weitsprung, Zielwurf, 
Schnelllauf, Steinheben, Fit-
nessparcour und Hochweit-
sprung. Bei optimalen Wetter-
bedingungen konnten die Mäd-
chen sehr gute Resultate erzie-
len. Nach einer Stärkung an 
unserem Sammelplatz und ein 
kühlendes Eis ging es mit den 
Spielen weiter. Auch hier konn-
ten die eingespielten Teams 
viele Siege erspielen. Mit dem 
letzten Wettkampf -der Pendel-
staffette- konnten wir einen er-
folgreichen Tag abschliessen. 
Müde, aber zufrieden, kamen 
wir um 18 Uhr in Effretikon an. 
Und konnten den Tag auf dem 
Effifäscht ausklingen lassen. 
Vielen Dank den betreuenden 
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turnen 
nicht 
nur 
ge-
turnt, 
der 
Wirt, 
Milo, 
offere-
riert 
uns  
ab und zu ein Essen., das wir 
gerne annehmen. Weiter haben 
wir ausgezeichnete Organisato-
ren. Anfangs Jahr wurde in Un-
terstammheim ein Treberwurs-
tessen mit Frauen organi-
siert.Man hofft auf Wiederho-
lung. Nun in den Sommerferien 
ist ein Summerreisli mit Anhang 
geplant und im Oktober dürfen 
wir den neuen Gotthard- Basis-
tunnel bestaunen. Dafür sei 
den Organisatoren im voraus 
gedankt.
Habe ich dich gluschtig ge-
macht? Dann steig in die Ho-
sen und komme am Mittwoch 
von 14-15 Uhr in die Turnhalle 
Watt B. Weiter Informationen 
unter: mreffi.ch.
Euer Hauptleiter Herbert
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Die MR3 ist gut unterwegs. Es 
mögen sich weitere Teilnehmer 
melden. Wir verfügen noch   
freie Plätze. Damit sich Neulin-
ge ein Bild machen können, 
dient ein Ausschnitt aus dem 
ABC.
A: Aufpassen , dass man 

den Tageswitz nicht ver
passt

B: Beinheben mit Musik
C: Chopfarbeit bei asymetri

schen Armbewegungen
D: Duschen damit man frisch 

ist für das Fyrabigbier
E: Einatmen nicht vergessen
F: Faustball spielen, Roll

mops oder dergleichen
G: Gliederschmerzen nur am 

Anfang
H: Hüpfen nicht höher als 

30cm
I:  Immer gut drauf sein
J:  Jonglieren zur Zeit nicht 

im Programm
K: Kameradschaft pflegen
L: Leichtes, lustiges Turnen
M: Medizinball Stafetten

Wenn man das gelesen hat, 
muss man dabei sein.
Es wird in der MR3 Senioren-

MÄNNERRIEGE 3 SENIORENTURNEN 
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das Faustballfeld direkt vor un-
serem Hause lag, konnte den 
Gewittern geschickt ausgewi-
chen werden.

Nebst dem Faustballtraining 
organisierte unser Reiseleiter 
Bergwanderungen auf den 
Obersalzberg, die Wimbach-

klamm 
(Schlucht), das 
Wimbachschloss 
(Name der Berg-
hütte), zur Eis-
kappelle 
(Gletschertor) bei 
St. Bartholomä 
sowie zum Ober-
see (Bergsee bei 
Salet).

Die Ausflüge in 
den „Hangar 
7“ (Flug- und For-

Zehn frohgelaunte Män-
nerriegler fuhren mit dem 
„EIE Bus“ zum 8. Faust-
balltrainingslager ins 
Berchtesgadnerland. 
Diesmal wählte unser Rei-
seleiter Erich Müller den 
Weg via München. In 
Dachau (Nähe München) 
nahmen wir an einer sehr 
eindrücklichen Führung 
durch das ehemalige Kon-
zentrationslager teil.

Wie in den Vorjahren wa-
ren wir im Gästehaus „Huber 
Josef“, inkl. eigener Faustball-
wiese, in Bischofswiesen bes-
tens untergebracht. Die Gast-
geber Karin und Josef liessen 
es uns an Nichts fehlen.
Die ganze Woche hatten wir 
grosses Wetterglück. Es war 
besser als vorausgesagt. Weil 

8. FAUSTBALLTRAININGSLAGER IN  
BISCHOFSWIESEN VOM 6. BIS 14. JUNI 2015 
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Rückweg nach Giessen an. 
Dort stiessen wir im Rest. 
Sternen auf unsere platzre-
servierenden Kameraden.
Dem Reiseleiter danken wir 
herzlich für diesen sehr ab-
wechslungsreichen und 

informativen Tag.
Einmal mehr durften 
wir im Kreise der Effre-
tiker Turnveteranen 
einen interessanten 
und lustigen Ausflug 
verbringen.
Ernst Frei 31
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Apéro im Garten an der Sonne 
schreiten konnten, beglückte 
uns Herbert noch mit seinen 
Künsten am Klavier. Wir staun-
ten nicht schlecht darüber. Der 
Applaus war verdient.
Am Nachmittag begaben wir 
uns auf eine Rundwanderung 
mit Ziel: Hochwasserschutz-
bauwerk Hänggelwiesen am 
Linthkanal. Nach eingehendem 
Studium der Orientierungstafeln 
und der Blick auf das imposan-
te Bauwerk traten wird den 

17, 18 oder 19 Turnve-
teranen? Bis zum Mit-
tagessen war die ge-
naue Anzahl der Teil-
nehmer ein
Geheimnis. Erst als 
beim Mittagessen er-
sichtlich wurde, dass 
ein Platz zu wenig ge-
deckt war, konnte der 
letzte blinde Passagier 
eruiert werden. Die 
Schuld lag aber beim 
Obmann, welcher offenbar 
nicht immer Herr der Lage war.
Trotz allem oder vor allem auch 
deshalb wurde das zu einer er-
frischenden Angelegenheit. Am 
Abendwaren auf alle Fälle 
sämtliche Teilnehmer wieder 
zufrieden im Heimathafen an-
gekommen.
Reiseleiter Peter Hänni führte 
die Schar über Wetzikon – 
Rapperswil nach Benken, wo 
nach einem Kaffeehalt eine ers-
te Wanderung nach Giessen in 
Angriff genommen 
wurde. Anschliessend 
fand eine Führung im 
Bäckerei-Konditorei 
Museum statt. Der Lei-
ter, Paul Wick, fand zu 
den sehr verschiede-
nen Gegenständen 
immer die passenden 
Worte witzig verpackt. 
Bevor wir zum will-
kommenen, von 
Hanspeter offerierten 30

Traunstein, Aussenstelle Pi-
ding, durchgeführt. Bei Grilla-
den, Bier, Kaffee und Kuchen 
sowie bei gemütlichem Beisam-
mensein wurde die festliche 
Turnierstimmung fröhlich abge-
rundet.

Die Rangliste:
1. ESV-Rosenheim
2. WWA-Piding
3. MR Effretikon
4. WWA Rosenheim
5. Mixed
6. Bischofswiesen

Glücklich, mit vielen schönen 
Eindrücken und Erlebnissen, 

fuhren wir am Sonn-
tag gesund und mun-
ter wieder Richtung 
Heimat.
Unserem Planer, Rei-
seleiter, Buschauffeur 
und Faustballeiter 
Erich Müller ein ganz 
grosses Dankeschön 
für diese tolle und er-
lebnisreiche Woche!

Peter Wieser 
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mel 1 Museum) des Flug-
hafens Salzburg und in die 
Städte Rosenheim und 
Bad-Reichenhall bleiben 
unvergesslich. Rosenheim 
war unter der kundigen 
Führung unseres rosenhei-
mer Faustballkameraden 
Sigi Berndt gestanden. 
Nach der eindrücklichen 
Stadtführung hatte er für 
den späten Nachmittag bis 
in die Nacht hinein das Faust-
ballspielen in Rosenheim orga-
nisiert.

Der krönende Abschluss bildete 
am Samstag das Faustballtur-
nier in Piding. Sechs Mann-
schaften kämpften um den 
Sieg. Ein gut eingerichteter Tur-
nierplatz mit Festbetrieb, der 
bei dieser Gewitterhaftigkeit 
ausgebliebene Regen und die 
angenehme Temperatur gaben 
dem Turnier eine tolle Atmo-
sphäre. Einfach super!

Die Rangverkündigung wurde 
wie letztes Mal im Materiallager 
des Wasserwirtschaftsamtes 
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August
22. Kant. Gerätemeisterschaften   GETU
28. Dreikampfmeisterschaft   Aktivriege
29. Frauenriegenreise   Frauenriege

September
05. Jugendwettkampf Deutweg   Jugendsport
06. TSST   Aktivriege
19. / 20. Turnfahrten   Aktivriege
22. Herbstausflug   Veteranen
26. Turntag / Plauscholympiade   alle Riegen

Oktober
3. Jassturnier   Skiriege
4. Herbstwanderung   Skiriege
25. Plauschvolleyball-Turnier / Stäfa   Volley
30. / 1.11. Abigunterhaltig   alle Riegen

November
07. Zeitungssammeln   Aktiv-, Skiriege
07. Kyburg-Lauf   Jugendsport
11. Plauschabschluss MRE3   Männerriege 3
18. Schlussturnen    MRE1 /Faustball
20. Generalversammlung   Skiriege
23. Schlussturnen   Frauenriege

Dezember
04. Chlaushock   Aktivriege
07. Chlausfeier   Frauenriege
11. Gerätemeisterschaft WTU   Aktivriege
12. Saisoneröffnung   Skiriege

Nov.—Jan. 2016  
Faustball-Seniorenmeisterschaft

Vormerken!!
4. / 5.6. 2016  RMS 2016 Effretikon  alle Riegen

29
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Apéro im Garten an der Sonne 
schreiten konnten, beglückte 
uns Herbert noch mit seinen 
Künsten am Klavier. Wir staun-
ten nicht schlecht darüber. Der 
Applaus war verdient.
Am Nachmittag begaben wir 
uns auf eine Rundwanderung 
mit Ziel: Hochwasserschutz-
bauwerk Hänggelwiesen am 
Linthkanal. Nach eingehendem 
Studium der Orientierungstafeln 
und der Blick auf das imposan-
te Bauwerk traten wird den 

17, 18 oder 19 Turnve-
teranen? Bis zum Mit-
tagessen war die ge-
naue Anzahl der Teil-
nehmer ein
Geheimnis. Erst als 
beim Mittagessen er-
sichtlich wurde, dass 
ein Platz zu wenig ge-
deckt war, konnte der 
letzte blinde Passagier 
eruiert werden. Die 
Schuld lag aber beim 
Obmann, welcher offenbar 
nicht immer Herr der Lage war.
Trotz allem oder vor allem auch 
deshalb wurde das zu einer er-
frischenden Angelegenheit. Am 
Abendwaren auf alle Fälle 
sämtliche Teilnehmer wieder 
zufrieden im Heimathafen an-
gekommen.
Reiseleiter Peter Hänni führte 
die Schar über Wetzikon – 
Rapperswil nach Benken, wo 
nach einem Kaffeehalt eine ers-
te Wanderung nach Giessen in 
Angriff genommen 
wurde. Anschliessend 
fand eine Führung im 
Bäckerei-Konditorei 
Museum statt. Der Lei-
ter, Paul Wick, fand zu 
den sehr verschiede-
nen Gegenständen 
immer die passenden 
Worte witzig verpackt. 
Bevor wir zum will-
kommenen, von 
Hanspeter offerierten 30

Traunstein, Aussenstelle Pi-
ding, durchgeführt. Bei Grilla-
den, Bier, Kaffee und Kuchen 
sowie bei gemütlichem Beisam-
mensein wurde die festliche 
Turnierstimmung fröhlich abge-
rundet.

Die Rangliste:
1. ESV-Rosenheim
2. WWA-Piding
3. MR Effretikon
4. WWA Rosenheim
5. Mixed
6. Bischofswiesen

Glücklich, mit vielen schönen 
Eindrücken und Erlebnissen, 

fuhren wir am Sonn-
tag gesund und mun-
ter wieder Richtung 
Heimat.
Unserem Planer, Rei-
seleiter, Buschauffeur 
und Faustballeiter 
Erich Müller ein ganz 
grosses Dankeschön 
für diese tolle und er-
lebnisreiche Woche!

Peter Wieser 

M
Ä

N
N

ER
R

IEG
E - FA

U
STB

A
LL 

27

mel 1 Museum) des Flug-
hafens Salzburg und in die 
Städte Rosenheim und 
Bad-Reichenhall bleiben 
unvergesslich. Rosenheim 
war unter der kundigen 
Führung unseres rosenhei-
mer Faustballkameraden 
Sigi Berndt gestanden. 
Nach der eindrücklichen 
Stadtführung hatte er für 
den späten Nachmittag bis 
in die Nacht hinein das Faust-
ballspielen in Rosenheim orga-
nisiert.

Der krönende Abschluss bildete 
am Samstag das Faustballtur-
nier in Piding. Sechs Mann-
schaften kämpften um den 
Sieg. Ein gut eingerichteter Tur-
nierplatz mit Festbetrieb, der 
bei dieser Gewitterhaftigkeit 
ausgebliebene Regen und die 
angenehme Temperatur gaben 
dem Turnier eine tolle Atmo-
sphäre. Einfach super!

Die Rangverkündigung wurde 
wie letztes Mal im Materiallager 
des Wasserwirtschaftsamtes 
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das Faustballfeld direkt vor un-
serem Hause lag, konnte den 
Gewittern geschickt ausgewi-
chen werden.

Nebst dem Faustballtraining 
organisierte unser Reiseleiter 
Bergwanderungen auf den 
Obersalzberg, die Wimbach-

klamm 
(Schlucht), das 
Wimbachschloss 
(Name der Berg-
hütte), zur Eis-
kappelle 
(Gletschertor) bei 
St. Bartholomä 
sowie zum Ober-
see (Bergsee bei 
Salet).

Die Ausflüge in 
den „Hangar 
7“ (Flug- und For-

Zehn frohgelaunte Män-
nerriegler fuhren mit dem 
„EIE Bus“ zum 8. Faust-
balltrainingslager ins 
Berchtesgadnerland. 
Diesmal wählte unser Rei-
seleiter Erich Müller den 
Weg via München. In 
Dachau (Nähe München) 
nahmen wir an einer sehr 
eindrücklichen Führung 
durch das ehemalige Kon-
zentrationslager teil.

Wie in den Vorjahren wa-
ren wir im Gästehaus „Huber 
Josef“, inkl. eigener Faustball-
wiese, in Bischofswiesen bes-
tens untergebracht. Die Gast-
geber Karin und Josef liessen 
es uns an Nichts fehlen.
Die ganze Woche hatten wir 
grosses Wetterglück. Es war 
besser als vorausgesagt. Weil 

8. FAUSTBALLTRAININGSLAGER IN  
BISCHOFSWIESEN VOM 6. BIS 14. JUNI 2015 
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Rückweg nach Giessen an. 
Dort stiessen wir im Rest. 
Sternen auf unsere platzre-
servierenden Kameraden.
Dem Reiseleiter danken wir 
herzlich für diesen sehr ab-
wechslungsreichen und 

informativen Tag.
Einmal mehr durften 
wir im Kreise der Effre-
tiker Turnveteranen 
einen interessanten 
und lustigen Ausflug 
verbringen.
Ernst Frei 31
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Nina Brüngger. Nina Brüngger 
konnte übrigens ihr Glück kaum 
fassen, als ihr Ariella Kaeslin 
persönlich die Auszeichnung 
überreichte.
Nun freuen wir uns alles sehr 
auf die Kantonalen Meister-
schaften vom 22./23. August in 
Embrach, der nur eine Woche 
nach den Sommerferien statt-
findet. Um an unseren Erfolgen 
anknüpfen zu können werden 
einige Mädchen im Sommer in 
ein STV Trainingslager gehen 
und auch in Effretikon werden 
wir einige Ferientrainings an-
bieten. Es macht Spass mit so 
motivierten Girls zu trainieren. 
Macht weiter so und HOPP 
EFFI!
Renate Ried

Premieren
Am letzten Wettkampf vor den 
Sommerferien, am Kantonalen 
Geräteturnerinnentag vom 
20./21. Juni 2015 in Egg zeig-
ten die Turnerinnen gute bis 
sehr gute Leistungen. Beson-
ders stolz sind wir auf das Ab-
schneiden von Maria Picardi, 
die das zweite Jahr im K6 turnt. 
Nach dem zweiten Platz am 
Turnfest in Schaffhausen holte 
sie sich die 18-jährige mit ei-
nem Notenschnitt von 9,0 
Punkten als 16. ihre erste Aus-
zeichnung - und auch die erster 
der Geräteriege Effretikon- an 
einem kantonalen Wettkampf 
im K6. Bravo! Zu der ersten 
Auszeichnung ihrer noch jun-
gen Karriere kamen auch die 
beiden achtjährigen K1 Turne-
rinnen Laura Schnyder als 133. 
und Leonie Henke als 165 und 
409! Turnerinnen. Eine weitere 
Premiere gab’s für Jael 
Rüdisühli, die siebenjährige 
wurde zum ersten Mal während 
dem Wettkampf durch den 
Speaker ausgerufen: 9,20 am 
Boden und da ihr auch der Rest 
gelang durfte sie stolz ihre al-
lererste Auszeichnung als 132 
im K2 entgegennehmen. Auch 
viele andere Mädchen klassier-
ten sich in den auszeichnungs-
berechtigten Rängen: Im K2: 
31. Lea Hodel, 34. Adina Otti-
ker, 54. Lena Henke, 85. Nina 
Strassmann, 123. Jasmine 
Brägger: im K3: 83. Alessia 
Bächler; im K4: 34. Mia Hodel, 
45. Daria Stahl, K5A: 21. Ef-
tichia Pantazis und im K5B 23. 

Leitern, unseren Hilfskampfrich-
tern und unseren Fans. 
Hier die besten Resultate: 
Nicole Haas 2. Platz
Lisa Steiger 1. Platz

Lea Hodel 
1. Platz
Auszeich-
nungen ha-
ben erhal-
ten: 
Silja Ben-

ker, Tabea 
Guldimann, 
Mia Hodel, 
Yael Frieden, 
Martina Walt, 
Sinja Ro-
scher, Ma-
riyam Dahir, Daria Stahl, Nina 
Strassmann, Pauline Jörger, 
Celia Di Giuseppe, Darni Ka-
thirkamanathan, Adina Ottiker, 

Nela Ottiker, Laura 
Schnyder. 

Herzliche Gratulati-
on!
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In aller Früh sind wir am Sams-
tag, 30. Mai 2015 mit 30 Mäd-
chen nach Andelfingen aufge-
brochen. Nachdem wir uns den 
Schlaf aus den Augen gewischt 
hatten und ausgiebig eingeturnt 
hatten, sind wir mit der Disziplin 
Stufenbarren gestartet. Weitere 
Disziplinen waren Kugelstos-
sen, Seilspringen, Boden, 
Sprung, Weitsprung, Zielwurf, 
Schnelllauf, Steinheben, Fit-
nessparcour und Hochweit-
sprung. Bei optimalen Wetter-
bedingungen konnten die Mäd-
chen sehr gute Resultate erzie-
len. Nach einer Stärkung an 
unserem Sammelplatz und ein 
kühlendes Eis ging es mit den 
Spielen weiter. Auch hier konn-
ten die eingespielten Teams 
viele Siege erspielen. Mit dem 
letzten Wettkampf -der Pendel-
staffette- konnten wir einen er-
folgreichen Tag abschliessen. 
Müde, aber zufrieden, kamen 
wir um 18 Uhr in Effretikon an. 
Und konnten den Tag auf dem 
Effifäscht ausklingen lassen. 
Vielen Dank den betreuenden 
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      Neu: 
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8°° - 12°° 

      

        ...toll in Form! 
 

Bim Nüssli go poste. Was liit nächer? 

Usterstr. 15       Tel:   052/ 346 11 78           

  

8308 Illnau     Fax:  052/ 346 01 79             

www.illnauerli.ch    beck.nuessli@bluewin.ch    

  

  

 

       

 
 
 
 
 
 
 
 
           
           
           
           
           
           
           
           
        

E. Bösch Getränke GmbH 
Feldhof 1 8307 Effretikon 

Hauslieferdienst  Rampenverkauf   Festservice 
 

Die heisse Nummer 
für kühle Getränke  
Tel.  052 343 75 80 
Fax  052 343 75 81 
www.boesch-getraenke.ch  
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Der Fortschritt der Mädchen 
ist in allen Stufen deutlich 
sichtbar. In der ersten Jah-
reshälfte durften wir bereits 
29 Auszeichnungen feiern 
und dies obschon für unsere 
Jüngsten (K1-K3) mangels 
Organisatoren ein Wett-

kampf weniger stattfand. 
Sehr zur Freude der ganzen 
Riege erturnte die 18-
jährigen Maria Picardi zum 
ersten Mal für die Geräterie-
ge Effretikon in der Katego-
rie 6, der zweithöchsten 
Leistungsklasse, an einem 
kantonalen Wettkampf eine 
Auszeichnung.
Über 1390 Turnerinnen aus 
dem ganzen Kanton Zürich 
eröffneten am Frühlingswett-
kampf vom 11./12. April 2015 

WIR SIND STOLZ AUF EUCH! 

in Volketswil die Saison im Ge-
räteturnen. Der erste Wett-
kampf wird jeweils freudig er-
wartet: Endlich darf das im 
Winter Neugelernte gezeigt 
werden. V.a. bei den Älteren 
kam jedoch zur Freude auch 
eine grosse Portion Nervosität 

und An-
spannung 
hinzu. 
«Schaffe 
ich die hö-
here Stu-
fe. Gelin-
gen mir 
die 
schwieri-
geren 
neuen 
Elemente? 
Die ande-
ren sind 
sicher viel 
besser als 
ich…» 

dies und ähnliches spukte in 
den Köpfen rum. Bei unseren 
Jüngsten, den K1-er, kam hin-
zu, dass der allererste Wett-
kampf immer etwas Spezielles 
ist. Die Ablenkung durch die 
vielen anderen Mädchen und 
Zuschauer ist enorm. Alleine 
im K1 waren 366 Mädchen am 
Start. Auch wenn einige Turne-
rinnen einfach ein bis zwei Ele-
mente ihrer Übung ausliessen 
und entsprechend tief bewertet 
wurden konnten wir am 

Die Wanderung führte uns zum 
idyllisch gelegenen Lumppen-
weiher
Dem Bach nach und einige 
Treppen hoch, erreichten wir 
den Golfplatz. 
Über dem Zisetriet und dem 
Grabenriet, beides ausgedehn-
te Lichtungen im Wald, erreich-
ten wir die wunderschön gele-
gene Feuerstelle.

Nach der ausgiebigen Rast 
wanderten wir weiter nach Pul-

ten, von wo man eine 
wunderschöne Aussicht 
auf Adetswil, Bäretswil 
und den Bachtel hat. 
Dann ging es weiter über 
den Ebnerberg bis aufs 
Rosinli. Dort machten wir 
einen Halt und genossen 
die tolle Aussicht auf den 
Pfäffikersee.  An diesem 

RÜCKBLICK
Auffahrtsbummel 2015
Die Wettervorhersage war viel-
versprechend für diesen Auf-
fahrtsmorgen. 
Es trafen sich 12 SRE Mitglie-
der um 9:40 Uhr am Bahnhof 
Effretikon.
Mit dem Zug und Bus fuhren 
wir nach Oberdorf in Hittnau.
René Hunkeler wusste zuerst 
nicht mehr recht wo die Wan-
derung durchging. Also nahm 
er kurzerhand die Karte zur 
Hilfe.

Es geht aber auch einfacher. 
Es hat ja auch Wegweiser.
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Jäiser

wir das Gefährt in Beschlag 
und der Fahrer nahm dies alles 
sehr gelassen. Danke!
An unserem letzten Wett-
kampfteil haben sich noch di-
verse TVE’ler eingefunden, die 
uns bis zur letzten Sekunde 
lautstark unterstützten. Trotz 
dieser Motivationsspritze schli-
chen sich auch hier einige Feh-
ler ein, was uns letztlich einen 
Mittelfeldplatz eintrug.
An der Rangverkündigung wur-

den wir dann doch noch be-
lohnt. Wir schafften es im 
Schleuderball ganz überra-
schend auf den 1. Platz und 
durften auf der Bühne den 
Mannschaftspreis in Empfang 
nehmen. (Eine kleine Anmer-
kung dazu: wir waren die einzi-
ge Mannschaft, die Schleuder-
ball gewählt hat. :-)

Bericht: Bruno Wegmann
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DIE NÄCHSTEN TERMINE 
Jassturnier / Herbstwande-
rung
Am Samstag, den 3. Okt. 2015, 
findet im Skihaus Bühl in Krum-
menau das 12. Jassturnier der 
SRE statt. Es würde uns freu-
en, wenn wir auch unsere po-
tenziellen Nachfolger aus der 
Aktivriege oder Nichtmitglieder 
zu diesem spannenden und 
unterhaltsamen Jassturnier be-
grüssen dürften. Nichtmitglieder 
die am Turnier teilnehmen 
möchten, melden sich bitte bei:
René Keusch, Tel. 052/ 343 23 
06.

Die Herbstwanderung vom 
Sonntag  4. Okt. 2015, von un-
serem Tourenleiter René Hun-
keler organisiert, führt uns auch 
in diesem Jahr durch das wun-
derschöne Toggenburg. Nähe-
re Infos folgen.
Wir freuen uns auf ein zahlrei-
ches Erscheinen.

Abendunterhaltung 
Am 30. / 31. Oktober 2015
im Casino Watt. Infos folgen.

Papiersammlung
Am Samstag, den 7. Nov. 2015 
ist wieder einmal Krafttraining 
angesagt. Wir treffen uns um 
7:50 Uhr beim Werkhof, Gren-
delbachstrasse 41 Effretikon, 
für die Papiersammlung mit der 
Aktivriege. Infos folgen.

Generalversammlung
Die GV findet am Freitag, 20. 
Nov. 2015 statt. Bitte reserviert 
euch dieses Datum. Infos fol-
gen.

Saisoneröffnung 
Am 12. / 13. Dezember 2015
im Skihaus Krummenau. Auch 
hier gilt: Infos folgen.
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Tag fand auch noch ein Drehor-
gelfestival statt. 

Nach dem wir genug Drehor-
gelmusik gehört hatten, ging es 
wieder zurück nach Oberhitt-
nau. Mit dem Bus und Zug fuh-
ren wir zurück nach Effretikon. 
Im Restaurant Bahnhof liessen 
wir den Tag ausklingen. Vielen 
Dank an Heinz Wegmann für 
die offerierten Getränke.
Einen herzlichen Dank geht 
auch an René Hunkeler für die 
wieder einmal mehr als gute 
Organisation.

Pfingsten 2015
Am Pfingstsamstag, 23. Mai 
trafen sich einige SRE Mitglie-
der im Skihaus für den Unter-
halt am Skihaus. 
Die Fensterläden wurden ge-
strichen, alle Wasserhähne in 
den Waschräumen wurden 
durch Mischhähne ersetzt  und 
diverse Reparaturen ausge-
führt.

Den Samstagabend liessen wir 
uns bei einem feinen Apéro, 
den unsere Frauen vorbereitet 
hatten, verschönern. Wir durf-
ten auch Kilian Looser, Ge-
meindepräsident von Nesslau 
zum Apéro begrüssen.
Vielen Dank an die fleissigen 
Organisatorinnen. 
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mittag galt dann Teamspirit 
beim Jägerball, wobei die 
Jungs den guten 2. Gruppen-
platz erreichten. 

Die Jugi-Kinder gaben vollen 
Einsatz in den Disziplinen Hin-
dernislauf, 60m Sprint, Weit-
sprung und Sprung. Am Nach-

DIE JUGI EFFI AM JUGENDSPORTTAG IN WIL ZH 
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Zusammen mit den Aktiven 
nahmen vier Turnerinnen der 
Geräteriege am 13. Juni 2015 
am Schaffhauser Kantonal-
turnfest in Dörflingen teil. Für 
unsere K5-Turnerinnen war 
es das erste Turnfest über-
haupt. Hier der Eindruck von 
Lara:
Ich wachte am Samstagmorgen 
schon sehr früh auf. Meine Auf-

regung stieg von Zeit 
zu Zeit. Ich packte 
meine Siebensachen 
und machte mich auf 
den Weg nach Effre-
tikon. Wir trafen uns 
alle gemeinsam am 
Bahnhof. Die ganze 
Aktivriege versammel-
te sich und ich freute 

mich immer mehr. Der Zug fuhr 
vor und wir stiegen ein. Im Zug 
wurden wir immer nervöser, 
doch auch die Freude fand sei-
nen Platz. Nach ca. 2h kamen 
wir beim Festgelände an. Es 
war gross und es hatte überall 
sehr viele Menschen. Ich war 
schon fast ein bisschen über-
fordert mit dieser Situation und 
doch gefällt es mir. Es war 

spannend zu sehen wie 
Männer der Aktivriege z.B. 
einen Speer mit einer 
Leichtigkeit werfen kön-
nen. Wir haben noch ein 
paar andere Disziplinen 
angeschaut bis dann 
schlussendlich auch ich 
selbst mit turnen dran war. 
Es hat mich sehr gefreut, 
dass auch die Aktivriege 
bei uns zugeschaut haben 
und uns angefeuert ha-

TOLLES ERLEBNIS, SOWIE SILBER UND BRONZE 

Marty Druckmedien AG
Chlotengasse 12

8317 Tagelswangen
 Telefon 052 355 34 34

info@martydruck.ch
www.martydruck.ch

Unser Beitrag an Umwelt und Wirtschaft:

Benötigen Sie Druck sachen? 
Wir verbiegen uns für Sie 
sowie für Ihren Termin und 
dies zu fairen 
Konditionen.

 

Volketswil   Zürich   Effretikon   Tel: 044 311 41 49

Baumeister       Gipserarbeiten      Plattenarbeiten
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Werbung
Nüssli

natürlich auch draussen in ei-
nem Zelt turnen ist sehr toll.
Lara Formato

ben. Am Abend assen wir noch 
alle zusammen gemütlich zu 
Abend. Auch die Rangverkün-
digung sahen wir noch und 
durften uns über einen zweiten 
Rang von Maria Picardi im 
K6 und dritten Rang von Efti 
Pantazis im K5 freuen. Der 
Abend verging wie im Flug 
und schon mussten wir wie-
der nach Hause fahren… 
Auch wenn nicht alles per-
fekt lief war es trotzdem ein 
riesiges Erlebnis. Ich würde 
jederzeit wieder an einem 
Turnfest teilnehmen denn 
es hat riesigen Spass ge-
macht. Auch das turnen 
macht mehr Spass mit der 
ganzen Feststimmung und 
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Die Breitensportkonferenz ist 
ein jährlich stattfindender An-
lass aller beim ZTV
gemeldeten Vereine, wo ver-
dienstvolle Sportler geehrt wer-
den.
Dieses Jahr wurden folgende 5 
Männerriegler der Männerriege 
Effretikon geehrt:
Alois Lustenberger für 15 Jah-
re Präsident Männerriege 
Effretikon
Bruno Wegmann für 15 Jahre 
Oberturner und Hauptleiter 
Männerriege Effretikon
Erich Müller für 15 Jahre Leiter 
Faustball Männerriege Effre-
tikon

Heinz Wegmann für 15 Jahre 
Leiter Männerriege Effretikon
Peter Hänni für 15 Jahre Leiter 
Männerriege Effretikon
Da zur gleichen Zeit in Effre-
tikon das Effretiker-
Faustballturnier stattfand, durf-
te unser
Präsident, Peter Wieser, am 
Abend nach der Rangverkündi-
gung, den geehrten und am
Turnier im Einsatz stehenden, 
Erich Müller und Alois Lusten-

17

EHRUNGEN AN DER BREITENSPORTKONFERENZ 
ZTV - WTU VOM 14. MÄRZ 2015 
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kämpfer gingen mit sportlichem 
Geist an die 7 Disziplinen und 
nahmen immer wieder bei je-
der Disziplin mit neuem Mut 
die Chancen für Punktever-
mehrung wahr. Dank der super 
guten Organisation gingen die 
Wechsel von Disziplin zu Dis-
ziplin  problemlos vor sich und 
dies ergab eine für die Wett-
kämpfer wohltuende Ruhe. Ein 
nicht zu unterschätzender Tat-
bestand, denn es turnten im-
merhin 339 Männerriegler. 
Nach den Wettkämpfen blieb 
uns noch Zeit, draussen unter 
freiem Himmel, in der Festwirt-
schaft den wohlverdienten 
Apéro zu genehmigen um 
dann um 18:00 in die Halle 
zum feinen Nachtessen zu 
dislozieren.
Zu unserer Überraschung 
übernahm Fredy Mahler unse-
re Getränke zum Nachtessen. 
Grund: Er feierte seinen Ge-
burtstag. Dann intonierten wir 
„Happy Birthday“ und er konnte 
von uns allen die Glückwün-
sche und Dank entgegen neh-
men.

Unter dem diesjährigen Motto 
„Fitness beginnt im Kopf“ wag-
ten, unter der Führung von 
Bruno Wegmann, weitere 8 
beherzte Männerriegler sich 
dem Wettkampf zu stellen. 
Zur moralischen Unterstützung 
hatten sich auch Schlachten-
bummlerinnen und Schlachten-
bummler auf die Beine ge-
macht. Sie gaben an den ver-
schiedenen Disziplinen die nö-
tigen Kicks.
Für einen Wettkampf war das 
Wetter ideal, jedoch wechsel-
ten sich stahlblauer Himmel 
und schwarze Gewitterwolken 
im Minutentakt ab. Im gleichen 
Takt ging auch die Temperatur 
rauf und runter. Ergebnis: Ja-
cke ab, Jacke an. Doch, wenn 
Engel wettkämpfen, lacht der 
Himmel - und so wurden wir 
vor Nässe verschont. 
Diesmal hatten wir unseren 
Einsatz am Nachmittag. Start 
war um 14:30. Unsere Wett-

18. MÄNNERTURNTAG / BÄRETSWIL, 9. MAI 2015 



Wir können mehr als mauern.
Wir bauen auf!
Seit über 110 Jahren.
Wir erhalten Bestehendes und schaffen Neues.
Mit der Erfahrung über eines Jahrhunderts, 
auf die Sie bauen können.

– Kundenarbeiten, kleine Reparaturen
– Umbauten, Renovationen
– Beton- und Mauerwerksanierungen
– Fassadensanierungen
– Tiefbauarbeiten
– Neubauten (Wohnungs- und Industriebau)
– Beratung in allen Baufragen
– Liegenschaftenverwaltungen

Weilenmann AG Kempttal
Bauunternehmung
Pfäffikonerstrasse 52
8307 Effretikon

Tel.  052 355 02 55
Fax  052 355 02 59
www.weilenmann-ag.ch
info@weilenmann-ag.ch

   
 
 
 
 
 
 
 
 
           beck-muehlebach@bluewin.ch 
 
 
 

Planen Sie einen besonderen Anlass? 
          
       Geburtstag? 
                                       Taufe? 
                                                           Hochzeit? 
 
Gerne stellen wir für Sie und Ihren Persönlichen  
Anlass, nach Ihren Wünschen und Vorstellungen  
eine passende Offerte zusammen. 
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
 
Ihre Bäckerei Konditorei Mühlebach 
 

 

Buchs 
Zürcherstrasse 14 

044 844 27 53 
 

Flaach  
Wesenplatz 9 
052 318 11 54 

 

Glattfelden  
Dorfstrasse 85 
043 422 52 28 

 

Effretikon  
Illnauerstrasse 18 

052 343 20 36 
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Bambus
Berlinghoff + Rast

Clientis
Goldschmiede
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Werbung
Special-a gmbh

Nach dem Essen folgte die 
Rangverkündigung:
Verein: in der Stärkeklasse 3, 
Rang 12 von 18
Einzel:
Bruno Wegmann Rang 44
Fredy Mahler Rang 90
Heinz Wegmann Rang 182
René Suter  Rang 206
Walter Stocker Rang 213
Peter Hänni Rang 275
Georg Keller Rang 286
Werner Jenni Rang 292
Werner Keller Rang 316
Dieser Tag war in allen Belan-
gen ein bewegendes, schönes 
und gemeinsames Erlebnis! 
Allen Wettkämpfern herzliche 
Gratulation und vielen Dank 
sowohl an Bruno Wegmann für 
die Führung als auch Monika, 
Regula, Rita und Bruno Bi-
schofberger für die moralische 
Unterstützung 



Lindenstrasse 15
8307 Effretikon

Tel. 052 3434348
info@velobude.ch

Ab Oktober:
Ski- und Snowboard-Service

Zbinden Werner 
Kaminfegermeister 
Rütlistrasse 5 
8308 Illnau 
Tel. 052 346 27 56 
Fax. 052 346 27 96 
www.wernifeger.ch 
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Jedes VAKI-Turnen wird zu 
einem bestimmten Thema 
durchgeführt, so auch am 13. 
Juni. Dieses Mal heisst das 
Motto "Bobby Car”.
Nach einem kur-
zen Aufwärmen 
der Fahrzeuge 
durch die jungen 
Fahrer mit lang-
sam, schnell und 
rückwärts fahren 
in der ganzen 
Halle werden 
verschiedene 
Stationen aufge-
stellt. Es steht 
eine Werkstatt 
mit Gummi-

Hammer, Schraubenzieher und 
anderen Werkzeugen zur Ver-
fügung. Schliesslich muss man 
die Bobby Cars wieder auf Vor-
dermann bringen. Natürlich 

darf die Wasch-
anlage mit 
Schwamm und 
Lumpen sowie 
die Tankstelle 
für Benzin nicht 
fehlen. Mit der 
Gestaltung von 
eigenen Num-
mernschildern 

können die Kinder ihrer Fanta-
sie freien Lauf lassen. Dane-
ben gibt es Hindernisse, die zu 
überqueren sind, Tunnels und 
tolle Bergfahrten.
Den Kindern sowie Vätern 
macht es grossen Spass. Wir 
freuen uns weitere spannende, 
sportliche und bewegungsrei-
che Turnstunden.

BOBBY CAR 



 
 
 
 
 
 
 
  
 

         
 
        Über 500 Velos ab unserem Lager lieferbar! 

                      Velos-Bike-E-Bikes :   Tour de Suisse, Stevens, Cube, Trek  
                      E. Schwaller AG  Rikonerstrasse 6/8  8307 Effretikon   052 343 10 88 
 
 
 
 

Gravuren
    Beni Tresch
     Nassacherstrasse 1
      CH-8307 Bisikon
Telefon +41 52 343 21 94
Mobile  +41 79 571 38 18
beni-tresch@bluewin.ch
www.spezial-mechanik.ch

Textgravuren – schnell 
und zuverlässig:
  Schilder/Plaketten
  Briefkastenschilder
  Pokale
  Typenschilder
  Geräte
  Maschinenteile
  Lichtschalter
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Mit verhaltenen Hoffnungen 
auf eine gute Rangierungen 
reiste die Frauenriege nach 
Stammheim an die diesjährige 
Regionalmeisterschaft. Für ein-
mal freuten wir uns sogar, zei-
tig am Morgen starten zu kön-
nen, denn der Wetterbericht 
sagte hochsommerliche Tem-
peraturen voraus. Und so war 
es dann bei unserem Wett-
kampfbeginn um 08.30 Uhr 
schon angenehm warm. Zu 
aller Überraschung fand der 
Unihockeyparcours in der Halle 
statt. Der Boden war zwar 
schön eben, hatte jedoch eine 
ganz andere Beschaffenheit 
als derjenige der Watt-
Turnhallen und so war es auch 
wieder eine Umstellung zu den 
Trainings. Umso zufriedener 
dürfen wir mit der Note 9.52 
und dem 2. 
Rang von 
39 Vereinen 
in der Spar-
te Fit&Fun2 
(Ballkreuz / 
Unihockey) 
sein. Nach 
einem 
Wechsel auf 
das Festge-
lände folgte 
der Schleu-
derball. 
Können wir 

das Gelernte aus dem Training 
mit der Aktivriege umsetzen? 
Wir erzielten die Note 8.77 (18. 
Rang von 32 Vereinen), wobei 
Pia mit ihrer Weite von 36.63 
weit vor allen anderen lag. Zur 
dritten Disziplin um die Mittags-
zeit mussten die letzten Ener-
giereserven mobilisiert werden, 
denn es war schon sehr heiss. 
Der Parcours mit dem Moos-
gummiring werfen verlangte 
uns alles ab. Dazu kam dann 
die Aufgabe mit Tennisball-
Rugby. Der beachtliche 11. 
Rang (9.13) bei 29 Vereinen 
entschädigte für die vielen 
Schweissperlen. 
Am Nachmittag folgten wir der 
Aktivriege als Fans zu den ver-
schiedenen Disziplinen und am 
Abend gab es gemütliches Bei-
sammensein in der „Wyschür“ 

DIE TURNFESTSAISON IST VORBEI 



Walter Kleiner, *1955 
Leiter Einsatzzentrale
Polizist seit 1.2.1980

Walter Kleiner hat Nerven aus Stahl und bewahrt auch in hektischen Situationen kühlen  
Kopf. Muss er auch, denn seit 1994 beantwortet er Anrufe auf Nummer 117 und koordiniert aus 
der Zentrale unsere Einsätze. Irgendwann wird aber auch er pensioniert. Deshalb suchen  
wir schon heute Leute, die in seine Fussstapfen treten könnten. Mehr über diese spannende 
und anspruchsvolle Perspektive auf www.kapo.zh.ch/jobs

KARRIERE.”
“BEENDEN SIE MEINE
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oder im Biergarten. Denn die 
Temperaturen waren nach 
dem heissen Tag zu später 
Stunde sehr angenehm. Am 
Sonntag unterstützten wir die 
Männerriege bei ihrem Wett-
kampf als Fan’s. Der traditio-
nelle Abschluss der RMS fand 
im Festzelt mit der Rangver-
kündigung statt.

Zwei Wochen später in teilwei-
se neuen Gruppenzusammen-
setzungen starteten wir am 
Freitagnachmittag in Dörflingen 
am Schaffhauser Kantonalturn-
fest. Von der „Ersatzfrau“ zum 
Teammitglied befördert, kam 
Doris Hoffmann-Ebinger zum 
Einsatz. Erst seit Frühling 2015 
ist Doris am Montagabend in 
der Wattturnhalle anzutreffen, 
ganz nach dem Motto „zurück 
zu den Wurzeln“. Weiter unter-
stützten Dieter Fuchs, Bruno 
Jacquat und René Suter die 
Frauenriege, so dass alle bei 
allen Aufgaben zum Einsatz 
kamen. 
Diesmal stand der Schleuder-
ball am Anfang des Wettkamp-
fes und es wurde uns die un-
dankbare Anlage 3 (mit Berg-
preis) zugeteilt. Da wir nun 3 
Männer im Team hatten, kam 
eine andere Notenskala zum 
Zug und wir erreichten die No-
te 8.21. Wobei an dieser Stelle 
erwähnt sei, dass bei der RMS 
jeweils nur die 8 besten Resul-
tate zählen, während beim 3-

teiligen Wettkampf in Dörflin-
gen sämtliche Turner/innen in 
die Notenberechnung mitein-
bezogen wurden. Deshalb ist 
auch ein direkter Vergleich mit 
Stammheim nicht möglich.
Es folgten „Ballkreuz / Uniho-
ckey“ (8.64) und „Moosgummi / 
Tennisball-Rugby“ (8.81) aus 
dem Bereich Fit&Fun. Dass 
erwartete Bestleistungen inner-
halb der Riegen aufgrund von 
Trainingsresultaten immer wie-
der mal auf den Kopf gestellt 
werden können, zeigte sich bei 
uns bei der Aufgabe Tennisball
-Rugby. Denn die vermeintlich 
beste Gruppe musste sich mit 
der tiefsten Punktezahl unserer 
drei Gruppen zufrieden geben. 
Insgesamt kann die Frauenrie-
ge mit den Leistungen zufrie-
den sein und klassierte sich in 
der 3. Stärkeklasse mit einem 
Total von 25.66 Pkt. im 11. 
Schlussrang von 35 Vereinen. 
Den Weg nach Dörflingen hat-
ten auch Vreni Rohner sowie 
Harry und Katja Tanner gefun-
den. Herzlichen Dank für die 
moralische Unterstützung, die 
Hilfskampfrichterin, die Foto-
grafen – ganz einfach dass ihr 
da gewesen seid. Mit dem 
Apéro in der Weinbar und dem 
gemeinsamen Nachtessen 
fand das zweite Turnfest sei-
nen offiziellen Abschluss. 
Dass wir diese Wettkämpfe 
bestreiten können, benötigt es 
immer jede Menge Wertungs-
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richter aus den Vereinen. Und 
so geht ein Dank an alle des 
TVE, welche sich an einem der 
Turnfeste als Wertungsrichter/
innen zur Verfügung gestellt 
haben./su

Baracchi
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zeichnungen gereicht, teilweise 
auch sehr knapp. Trotz allem 
auch herzlichen Glückwunsch 
an alle, die trotz Bestleistungen 
nicht ausgezeichnet wurden. 

Mittelländisches Turnfest in 
Frauenkappelen

Die Aktivriege des Turnvereins 
Effretikon hat in Frauenkappe-

len im Kanton Bern am Mittel-
ländischen Turnfest mitge-
macht. Während im Einzelwett-
kampf ein hervorragender 
zweiter Platz an den TVE ging, 
lief es im Vereinswettkampf 
nicht überall wunschgemäss.
Bereits am Freitag durften die 
Turnerinnen und Turner der 
Aktivriege am Einzelwettkampf 
in Frauenkappelen mitmischen. 
Im Sechskampf der Herren 
konnte Martin Suter mit tollen 
Leistungen die Silbermedaille 
gewinnen. In den jeweiligen 
Disziplinen konnte Martin über-
zeugende Leistungen abrufen 

menden Wettkämpfen, die 
Leistungen vom Wochenende 
zu übertreffen.

Kantonales Turnfest von SH in 
Dörflingen  

Die Chance einen zusätzlichen 
Einzelwettkampf zu absolvie-
ren, gab es eine Woche später 
am Schaffhauser Kantonalturn-
fest in Dörflingen. Fünfzehn 
Turnerinnen und Turner starte-
ten in verschieden Disziplinen. 
Die Schaffhauser Luft schien 
unseren Teilnehmenden gut zu 
bekommen, denn es wurden 
sehr gute Leistungen gezeigt. 
Im Geräteturnen haben sich 
Maria und Eftichia einen Po-
destplatz erturnt. Mit dem zwei-
ten und drittem wurden sie für 
ihre hervorragenden Übungen 
belohnt. Im Weiteren konnten 
sich Aline im GETU 3-Kampf, 
Desirée im LA 4-Kampf und 
Yanick im Turnwettkampf eine 
Auszeichnung ergattern.

Lei-
der 
hat 
es 
nicht 
für 
alle 
für 
eine 
Aus-
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Stammertal gestartet. Zwar hat 
es nicht zum erneuten Titelge-
winn gereicht, die Athleten ha-
ben am Wochenende in der 
sengenden Hitze ansprechen-
de Resultate abgeliefert.
In unserer Paradedisziplin, der 
Pendelstafette konnten die 
Turnerinnen und Turner der 
Aktivriege zwar mit den 
schnellsten mithalten. Mehr als 
eine Top Ten Platzierung hat 
aber nicht drin gelegen. Wir 
erreichten mit der Note 9.56 
den 9. Platz von 76 Teilneh-
menden Vereinen. Ebenfalls in 
die Top Ten haben wir es im 
Weitsprung geschafft. Mit einer 
Note von 9.13 lag Rang 7 von 
54 drin. Weitere Top Ten Klas-
sierungen erreichten wir in den 
Disziplinen Team Aerobic und 
Schulstufenbarren. Die Top 
Ten knapp verpasst haben die 
Aktiven im Speerwurf, im 
Hochsprung und in der Klein-
feldgymnastik, während es im 
Kugelstossen und im Schleu-
derball nur für Plätze im hinte-
ren Teilnehmerfeld reichte.

Trotz der sengenden Hitze im 
Stammertal mit Temperaturen 
über 30 Grad haben die Turne-
rinnen und Turner der Aktivrie-
ge grosses Engagement ge-
zeigt. Die technische Leitung 
mit Desirée Keusch und Martin 
Suter können mit den Resulta-
ten zufrieden sein. Dennoch 
bleibt das Ziel an den kom-

dem Schulstufenbarren und 
erturnten sich dort die Note 
8.69. Danach ging es auch für 
sie ins kühle und nasse Wetter 
hinaus. Es waren noch Schleu-
derball (8.74), Weitsprung 
(8.23) und Pendelstaffette, wo 
sie sich die höchste Note mit 
9.06 ersprinteten. Die Herren 
waren ebenfalls noch im Weit-
sprung (7.49) und der PS im 
Einsatz. Sie konnten sich 
ebenfalls im Sprint mit der No-
te 8.79 das beste Resultat 
schreiben lassen. Im Cup er-
reichten die Frauen zum 
Schluss den guten 5. Rang mit 
eine Gesamtpunktzahl von 
25.98.
Wie gewohnt wurde am Mitt-
woch vor Auffahrt der Vitapar-
cour von uns für den Sommer 
wieder fit gemacht. Es waren 
an diesem schönen Abend vie-
le fleißige Hände am Schnit-
zeln, Putzen, Mähen, Sägen, 
Schaufeln etc. Nach getaner 
Arbeit ließen wir den Abend 
auf der Rebe bei Speis und 
Trank ausklingen.

Turnfestsaison 2015

RMS in Stammheim

Die Turnerinnen und Turner 
des Turnvereins Effretikon sind 
in verschiedenen Disziplinen 
als Titelverteidiger an die Regi-
onalmeisterschaften der Regi-
on Winterthur und Umgebung 
des Zürcher Turnverbands im 
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GENERALVERSAMMLUNG 2015 

Traditionellerweise treffen sich 
die Turnveteranen Ende März 
zu ihrer Jahresversammlung. 
So war es auch dieses Jahr. 
Der Vorstand mit Ernst Frei, 
Heini Schweyckart und 
Hanspeter Schwab hatten den
Anlass mustergültig vorberei-
tet. So war es denn auch keine 
Überraschung, dass diese Drei 
wieder für ein weiteres Jahr 
gewählt wurden.
Der Höhepunkt und Schwer-
punkt dieser Versammlung bil-
dete die Wahl von neuen Mit-
gliedern. Die Aufnahmebedin-
gungen sind sehr hoch und nur 
die Elite der Turnerfamilie fin-
det in diesem Gremium Platz. 
Folgende drei Turnkameraden 
wurden der 30köpfigen Ver-
sammlung vorgestellt: Ruedi 
Markwalder, Kurt Loeffel und 
Walter Stocker. Alle drei Ka-
meraden wurden gewählt und 
erhielten bei der Ernennung 
das Abzeichen der Veteranen.

Leider hat uns im vergangenen 
Vereinsjahr Arthur Wegmann 
verlassen. Die Versammlung 
nahm nochmals Kenntnis vom 
grossen Einsatz über viele, 
viele Jahre für den TV Effre-
tikon.
Der Kassier präsentierte ein-
mal mehr eine sauber geführte 
Jahresrechnung. Er versucht, 
die Finanzen im Gleichgewicht 
zu halten, sodass der Jahres-
beitrag weiterhin bei CHF 5.00 
bestehen
bleibt.
Die Ausflüge wurden wie folgt 
festgelegt: im Frühjahr nach 
Benken SG/Linthkanal und im 
Herbst KEZO Hinwil.
Zum Schluss wünschte der 
Vorstand allen gute Gesund-
heit und ein erfreuliches Jahr 
2015
Ernst Frei
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RESULTATE SOMMER 2015 (AUSZUG) 

Rangturnen Russikon
5-Kampf Juniorinnen
Teilnehmerinnen  Punkte   Rang/Total
Aline Hug   44.65   6*/24
Annina Gämperli  44.00   10/24
Céline Wüst  43.90   11/24
5-Kampf Aktive Damen
Teilnehmerinnen  Punkte  Rang/Total
Desirée Keusch  45.85   5*/38
Moni Fuch   45.30   9*/38
Loredana Lucatuorto 42.10   27/38
Katja Wüthrich  40.10   32/38
5-Kampf Aktive Herren
Martin Sommer  41.05   65/92
Michi Fuchs  40.50   73/92
Sven Bachoffner  38.45   83/92

RMS Stammertal 6./7. Juni 2015
Weitsprung   9.13   7/47
Pendelstafette  9.56   9/74
Kugelstossen  8.26   29/40
Hochsprung  8.63   12/30
Team-Aerobic  8.23   7/20
Gymnastik   8.40   11/23
Stufenbarren  8.88   9/40
  
Mittelländisches Turnfest 26.-28.6.2015 
  
3-teiliger Vereinswettkampf 1. Stärkeklasse-Aktive
TV Effretikon  25.44   19/20
  
WT1: GYKOH 8.55  WE  8.21
WT2:  TAE  8.32  PS80  9.03
WT3:  SPE  7.45  SSB  9.20
  
1-teiliger Vereinswettkampf-Aktive Leichtathletik
Hochsprung  8.30   5/6
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DICHTER TERMINPLAN IM FRÜHLING  

Es ging dieses Jahr mit einer 
Standortbestimmung in Fehr-
altorf los. Diese wurde dem 
GymCup vorgezogen, da wir 
dort bisher keine Rückmeldung 
für die Aufführung bekamen. 
Die Damen präsentierten ihre 
Team-Aerobic.
Eine Woche später, am 18./19. 
April konnten wir mit der ge-
samten Aktivriege ein gelunge-
nes Trainingsweekend in Filz-
bach durchführen. Am Sams-
tagmorgen war es noch etwas 
kühl und nass, jedoch wurde 
das Wetter im Laufe des Wo-
chenendes immer besser und 
so konnten wir bei herrlichem 
Sonnenschein am Sonntag 
frühstücken. Die Leichtathleten 

waren auch nicht traurig über 
die Wetterbesserung. Den 
Sonntagnachmittag verbrachte 
alle zusammen in der Halle 
und es wurde Getu geturnt.
Der erste Ernstkampf nach der 
intensiven Vorbereitung war 
das Rangturnen in Russikon. 
Vom TVE waren neben den 7 
Frauen auch seit langem wie-
der Männer am Start. Michi, 
Sven Bachofner und Martin 
Sommer waren die aktiven 
Turner. Wir konnten am 
Abend / in der Nacht mit 4 Top-
Ten Platzierungen abreisen. 
Dies war Desi (5. Rang) und 
Moni (9. Rang) bei den Aktiven 
und Aline (6.) und Anina (10.) 
bei den Juniorinnen zu verdan-

ken.
Knapp eine Woche 
später traf man sich 
schon früh am Abend 
für den Fiirabigcup in 
Fehraltorf. Das Wet-
ter meinte es nicht 
wirklich gut mit uns. 
Kurz bevor der Hoch-
sprung der Männer 
losging, schüttete es 
wie aus Kübeln. So 
war das Resultat mit 
der Note 7.09 nicht 
sehr glänzend. Die 
Frauen starteten zu-
erst in der Halle mit 
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Alle sind gut in Helsinki ange-
kommen.
Während den Stadtrundfahrten 
haben sich die Teilnehmerin-
nen der Gruppen 'SenVital Zü-
ri' und 'FraZ' getroffen. Gross 
ist die Vorfreude auf die Eröff-
nungsfeier und die Auftritte. 
Die 9 Turnerinnen Frauenriege 
sind Teil der ca. 4100-köpfigen 
Schweizer Delegation an der 
Gymnestrada./su'

GYMNAESTRADA HELSINKI 
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Die Turnfamilie Effretikon präsentiert:
„Mir gheied usem Rahme“.
Wir freuen uns auf ein turnerisches Wochenende mit Fest-
wirtschaft, Wettbewerb, Weinstübli, Barbetrieb und viel Un-
terhaltung!
Die Vorführungen finden am Freitag 30.10, 20:00 und Samstag 
31.10. 14:00 und 20:00 statt. Die Abendvorstellungen sind erst ab 
16 Jahren zugelassen. Es werden Kontrollen durchgeführt.
Der Billetverkauf ist ausschliesslich online und wird am 19.09. um 
19:09 geöffnet.
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Ein Sommer wie aus dem Bil-
derbuch soweit. Diesen Som-
mer waren wir Turner wirklich 
mehrheitlich mit schönem 
Wettkampfwetter beglückt wor-
den.  Und kaum waren die 
Wettkämpfe vorbei, gab es nur 
noch eins zu tun: die Badeho-
sen hervorholen und sich einen 
kühlen See zu suchen. 

Eigentlich liebe ich den Winter, 
aber genauso sehr liebe ich 
den  Sommer: Die Helligkeit, 
die langen Tage, die Fröhlich-
keit der Menschen. 

Sommer bedeutet Turnfeste, 
und Turnfeste bedeuten Som-
mer. Sie läuten definitiv den 
Sommer ein. Ja sicher, es gibt 
immer wieder total verregnete 
Turnfeste (Marthalen bleibt als 
seichmaliges Turnfest in bester 
Erinnerung). Aber wirklich toll 
sind die Turnfester, bei denen 
das Fest draussen stattfindet. 
Es sind die Fester, an denen 
man ewig miteinander reden, 
lachen und fröhlich sein kann. 
Es sind die  Fester, an denen 
man auch mitten in der Nacht 
noch draussen tanzt. Es sind 
die Fester, wo man irgend-
wann beschliesst auf den Son-
nenaufgang zu warten (in den 
Bergen dauert es einfach et-
was länger…), weil es sich 

nicht mehr lohnt, schlafen zu 
gehen. Sommer ist toll.  Turn-
feste sind toll

In diesem Sinn hoffe, ich, dass 
ihr alle einen schönen Sommer 
hattet und die warmen Tage 
geniessen konntet.

Daniela Meier 

VORWORT  

3

Werbung
Allwear



IM
P

R
ES

SU
M

 

2

Zeitschrift des Turnverein Effretikon  
29. Jahrgang
  
Redaktion:  Daniela Meier
   Unterdorfstrasse 12
   8933 Maschwanden
   Tel: 043 466 81 62
   Mail: tve.redaktion@gmx.ch
  
Druck:  Marty Druckmedien AG
   Chlotengasse 12
   8317 Tagelswangen 
  
Auflage:  700 Ex.
   Das Blatt wird allen Mitgliedern sämtlicher 
   Riegen gratis zugestellt
  
Inserate  Rita Suter, Wiesenstr.17, 8307 Effretikon
   Tel: 052 343 10 70
   Mail: tve.infoblatt@bluewin.ch
  
Inseratepreise:  1/4 Seite  CHF 160.00
(für drei Ausgaben) 1/2 Seite  CHF 220.00
   ganze Seite CHF 300.00
   Deckel innen CHF 400.00
   Deckel aussen CHF 500.00
    
Versand  Lukas Morf, Bachtelstrasse 3,
   8307 Effretikon
   Tel. 052 343 72 51
  
Redaktionsschluss: Nr. 3 / 2015 ca. Ende Oktober 2015
   Nr. 1 / 2016 ca. anfangs März 2016

Homepage:  www.tveffretikon.ch
  

G
ESA

M
T

V
ER

EIN
 

55

GEBURTSTAGE 

 
Der Turnverein 
gratuliert sei-
nen Ehrenmit-
gliedern ganz 
herzlich zum 
Geburtstag 
und wünscht 
ihnen viel Glück und Gesundheit im neuen Le-

September 1 1964 Mackay Irène
  14 1953 Schneiter Werner
  16 1957 Casagrande Arthur
  19 1974 Eicher René
  23 1965 Peter André
  25 1967 Stroppa Walter
          
Oktober 5 1958 Frei Sonja
  5 1970 Morf Peter
  9 1950 Löffel Kathrin
  20 1956 Wegmann Bruno
  21 1951 Strassmann Billie
          
November 4 1946 Müller Vreni
  6 1954 Wegmann Heinz
  6 1958 Züger Marianne
  12 1935 Leuenberger Max
  20 1953 Meyer Irène
  26 1942 Zimmermann Herbert
          
Dezember 27 1960 Signer Doris
  28 1972 van Galen René
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Turnverein Präsident Morf Erwin  052 343 72 51 
  J+S Coach Ried Renate 044 833 77 69 
 
Aktivriege Präsident Peter Sandro 079 656 40 88 
  Turnerinnen Keusch Desirée 079 316 70 82 Do 20.00-21.45 Eselriet 
       (TAe, StuBa) 
  Turner Suter Martin 052 343 10 70 Di 20.00-21.45 Schlimperg (LA) 
     Fr 20.00-21.45 Schlimperg (Gym) 
  Korbball Kühnis Stefan 044 817 85 84 Mo 20.00-21.45 Schlimperg 
 
Volley Mixed Leitung Frei Ernst 052 343 82 53 Mi 20.00-21.45 Schlimperg 
 
Männerriege Präsident Wieser Peter 052 343 31 03 
 Männerriege 1 Riegenleiter Wegmann Bruno 044 831 24 30 Mi 20.00-21.30 Watt 
 Männerriege 2 Riegenleiter Wegmann Bruno 044 821 24 30 Mi 20.00-21.30 Watt 
 Männerriege 3 Riegenleiter Zimmermann Herbert 052 343 22 03 Mi 14.00-15.00 Watt 
 Faustball Spielführer Müller Erich 052 343 16 91 Mi 18.30-20.00  Watt 
 
Frauenriege Präsidentin Züger Marianne 052 343 39 54 Mo 20.10 - 21.25 Watt 
 Leiterin Tanner Pia 052 346 25 87 
 
Jugendsport Hauptleiter Baltensperger Andi 079 672 59 02 Di/Fr 18.15-19.45 Watt 
 7 - 16 Jahre  
Jugendkorbball Leiterin Kofler Nicole 079 728 41 56 Di 18.15-19.45 Watt 
 
Mädchenriege Hauptleiterin Dinkel Ursula 052 343 94 13 
 1./2. Klasse Leiterin Dinkel Ursula 052 343 94 13 Fr 17.00-18.30 Schlimperg 
 3./4. Klasse Leiterin Dinkel Ursula 052 343 94 13 Fr 18.30-20.00 Schlimperg 
 5./6. Klasse Leiterin Morf Katrin 052 343 92 70 Do 18.00-19.30 Schlimperg 
 Oberstufe Leiterin Staub Marion 079 263 79 31 Do 18.00-19.30 Schlimperg 
 Geräteriege 1 Leiterin Bischof Tanja 052 343 77 47 Mo  17.00-18.30 Schlimperg 
     Mi 16.30-18.30 Watt (2x Monat) 
 Geräteriege2 Leiterin Rüdisühli Marita 052 347 32 47 Mo 18.15-20.00 Schlimperg 
     Mi 16.30-18.30 Watt 
 
 Leichtathletik Leiterin Tanner Pia 052 346 25 87 Di 18.15–19.45 Schlimperg 

Turnen für  Hauptleiter Baracchi Max 079 671 26 79 Do 18.15-19.00 Watt A 
 Jedermann 
 
Kinderturnen 
 1. Kindergarten Hauptleiterin Pavlovic Zivka 052 343 75 69 Do 16.00-16.55 Schlimperg 
 2. Kindergarten     Do 17.00-17.55 Schlimperg 
 
VaKi-Turnen Leiterin Zwyssig Ursi 052 534 80 07 Sa 10.00-11.00 Schlimperg 
 Leiterin Hug Lisa 
MuKi-Turnen Leiterin Montserrat Puntillo 052 343 38 41 Mi 10.00-11.00 Eselriet 
 Leiterin Müller Martina 052 343 13 05 Do 10.00-11.00 Eselriet 
 
Skiriege Präsident Morf Erwin 052 343 72 51 
 Reservation Skihaus Fuhrer Irène 052 345 11 50 
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Dort einkaufen, wo man zu Hause ist.

Gefunden im

Kraftfutter gesucht ?
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